
Ausstellungseröffnung 
„Kunst braucht Begeisterung“ 

Ehrenamtlich engagierte Menschen in der 
Seniorenarbeit gesucht

Versteigerung von Fundsachen

Auslobung des Heimat-Preises 2022

Mitgliederversammlung der Feuerwehr Kreuzau

Foto: Gemeinde Kreuzau

AMTSBLATT
22. Jahrgang             Freitag, 22. Juli 2022              Nr. 7

www.FACEBOOK.com/GemeindeKreuzau
www.INSTAGRAM.com/GemeindeKreuzau
www.TWITTER.com/GemeindeKreuzau
www.KREUZAU.de/Newsletter www.KREUZAU.de

Gestern Azubi, heute Angestellte
- Bericht im Innenteil -





3Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 7/2022

KONTAKTE IMPRESSUM
Gemeindeverwaltung Kreuzau,
Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422 507-0, Fax 02422 507-498 
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422 507-200
Öffnungszeiten: 	 montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr  
	 dienstags 13.30 – 16.00 Uhr  
	 donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr  
	 und nach Vereinbarung
Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt sowie das Steuer- 
amt sind mittwochs geschlossen.

Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst: 	 112
Polizei Notruf		  110
Polizeiwache Kreuzau	 02422 50416-6312
Arztrufzentrale: 		  0180 50441-00
Ärztliche Notrufnummer: 	 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 	 0180 59867-00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle:	 0228 192-40
Universitätsklinik Bonn
Tierärztlicher Notdienst: www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de.

Bezirksdienst Kreuzau 	
Polizeihauptkommissar Pohl	 02422 50416-6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, Winden, Untermaubach, Ober-
maubach, Schlagstein, Bergheim, Bilstein, Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Nolden	 02422 50416-6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten	
  mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung	
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH
  Urbanusstr. 1, Kr-Winden	 02422 9476-200
Nach Dienstschluss bei 	  
Versorgungsstörungen (Wasser)	 02422 9476-220
Wasserversorgungszweck Perlenbach	02472 9916-0
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom	 0800 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas	 0800 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH	 02421 599-0
Krankenhaus Düren GmbH	 02421 300
St. Marien Hospital	 02421 805-0
Kreuz-Apotheke	 0800 94000-00
Victoria-Apotheke	 0800 523720-0
Schiedsperson	 02422 504-154
Telefon-Seelsorge Düren-Heinsberg-Jülich	  
  evangelisch	 0800 111 01 11
  katholisch	 0800 111 02 22

Sirenenalarm
Alarmierung der Feuerwehr 

3 x 15 Sekunden Heulton
Warnung vor Gefährdungen 

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen weiter- 
hin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt:
1 Minute auf und abschwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und 
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. 

Unter www.kreuzau.de/112 
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall 
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amtsblattes: Der Bürger
meister der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, 
Telefon 02422 507-0, Telefax 02422 507-498. Herausgeber und ver- 
antwortlich für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil:  
Porschen & Bergsch GbR Mediendienstleistungen, Am Roßpfad 
8, 52399 Merzenich, Telefon 02421 69796-40, Telefax 02421 
69796-59, www.porschen-bergsch.de.
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haushalte 
im Gemeindegebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzelbezug durch den 
Verlag zum Preis von 0,40 € zzgl. Liefergebühr zu beziehen. Unverlangt 
eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 9.100 Exemplare. In unserem Hause gestaltete Anzeigen 
unterliegen dem Urheberrecht.

Werbung
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

6. Änderung der Satzung des Förderschulzweckverbandes im 
Kreis Düren
Es wird darauf hingewiesen, dass die Bezirksregierung Köln im 
Amtsblatt für den Regierungsbezirk Köln, 202. Jahrgang, Nummer 
22, vom 30.05.2022, die Änderung der Satzung des Förderschul-
zweckverbandes im Kreis Düren bekanntgemacht hat. Der voll-
ständige Änderungstext ist dort abgedruckt. Er kann auch bei der 
Gemeinde Kreuzau, Rathaus, Frau Kupferschläger, Zimmer 109, Tel.: 
02422-507109, t.kupferschlaeger@kreuzau.de oder Herrn Schrö-
der, Zimmer 110, Tel.: 02422-507110, r.schroeder@kreuzau.de, 
eingesehen oder angefordert werden.
Kreuzau, den 28.06.2022
Der Bürgermeister  - Eßer - 

1.	 Haushaltssatzung des Sekundarschulverbandes Kreuzau-
Nideggen für das Haushaltsjahr 2022
Auf Grund
-	 der §§ 78, 92 und 94 Schulgesetz vom 15. Februar 2005 (GV.  
	 NRW. S. 102) in Verbindung mit den §§ 78 ff. der Gemeindeord- 
	 nung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be- 
	 kanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666),
-	 der §§ 18 und 19 des Gesetzes über kommunale Gemeinschafts- 
	 arbeit in der Fassung der Bekanntmachung vom 01. Oktober  
	 1979 (GV. NRW. S. 621), jeweils in der derzeit gültigen Fassung,
-	 der Satzung des Sekundarschulverbandes Kreuzau-Nideggen  
	 vom 15. Dezember 2011
	 hat die Verbandsversammlung am 27. Januar 2022 folgende  
	 Haushaltssatzung beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben des Schulverbandes voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Ein-
zahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Ver-
pflichtungsermächtigungen enthält, wird
im Ergebnisplan mit	
Gesamtbetrag der Erträge auf	 176.600 EUR
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf	 174.642 EUR
im Finanzplan mit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf		 176.600 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf		 174.560 EUR
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und
der Finanzierungstätigkeit auf	 0 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und
der Finanzierungstätigkeit auf	 0 EUR
festgesetzt.
§ 2
Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt.
§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 4
Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht erfolgen. 
§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in An-
spruch genommen werden dürfen, wird auf	 0 EUR
festgesetzt.

§ 6
Die Verbandsumlage wird auf 85.000,00 Euro festgesetzt und von 
den beteiligten Gemeinden
wie folgt getragen:
Gemeinde Kreuzau     	 55.000,00 Euro	
davon für Verwaltungstätigkeit	 55.000,00 EUR
davon für Investitionen	 0,00 EUR
Stadt Nideggen           	 30.000,00 EUR
davon für Verwaltungstätigkeit	 30.000,00 EUR
davon für Investitionen	 0,00 EUR 
Kreuzau, den 28.01.2022
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung: -Schmunkamp- 
2.	 Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 GO der Bezirksregierung Köln mit 
Schreiben vom 10.03.2022 angezeigt worden. 
Die nach § 19 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale Gemeinschafts-
arbeit in Verbindung mit § 94 Schulgesetz erforderliche Genehmi-
gung hinsichtlich der Festsetzung der Verbandsumlage ist von der 
Bezirksregierung Köln mit Verfügung vom 22. Juni 2022, Az. 48.2- 
DN-Kreuzau-Nideggen erteilt worden.
Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen – GO NRW – beim Zustandekommen dieser Sat-
zung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-
benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b)	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden,
c)	 der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher bean-
standet oder
d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Schulver-
band vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Kreuzau, den 6. Juli 2022
Der Verbandsvorsteher 
-Eßer-

Haushaltssatzung und Bekanntma-
chung der Haushaltssatzung des 

Sekundarschulverbandes Kreuzau-
Nideggen für das Haushaltsjahr 2022

Hinweisbekanntmachung
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Feststellung der Ergebnisse 
der Wertermittlung

 -2 - 

BEZIRKSREGIERUNG KÖLN  Köln, den 14.06.2022 
Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -  Zeughausstr. 2 - 10 

50667 Köln 
FLURBEREINIGUNG FRAUWÜLLESHEIM Tel.: 0221/147-2033 
Az.:   33.46 – 5 11 03 – 

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung 

Im Flurbereinigungsverfahren Frauwüllesheim werden hiermit gemäß § 32 des Flurbereinigungs-
gesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), die Ergebnisse der Wertermittlung für die dem Flurberei-
nigungsverfahren auf Grund des Einleitungsbeschlusses vom 20.09.2011 sowie der Änderungs-
beschlüsse vom 27.01.2012, 23.06.2015, 30.05.2016 und 17.11.2020 unterliegenden Flurstücke 
wie folgt festgestellt: 

1. Die Ergebnisse der Wertermittlung werden mit Ausnahme der unter Ziffer 2. aufgeführten 
Festsetzungen so festgestellt, wie sie vom 28.02.2022 bis 11.03.2022 und vom 09.05.2022 
bis 20.05.2022 in der Gemeindeverwaltung Nörvenich, Bahnhofstr. 25, 52388 Nörvenich aus-
gelegen haben und von Bediensteten der Bezirksregierung Köln erläutert worden sind. 

2. Für das nachfolgend aufgeführte Flurstück wird das Wertermittlungsergebnis nach Einwen-
dungen nachträglich geändert und wird mit folgendem Inhalt festgestellt: 

Gemarkung Flur Flurst. Klasse Fläche 
(ar) 

Klasse Fläche 
(ar) 

Klasse Fläche 
(ar) 

Frauwüllesheim 4 246 A4 364,78 A4   0,74   
   A6   22,07 A6 17,16 A6 0,44 
   A8   30,16 A8  0,8   

Der Verlauf und die Lage der privaten Wasserleitung wurden korrigiert. 

3. Darüber hinaus konnten Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung nicht be-
rücksichtigt werden. 

Gründe 

Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung ist gemäß § 32 FlurbG zulässig und gerecht-
fertigt.  
Damit alle Teilnehmer im Flurbereinigungsverfahren Frauwüllesheim mit Land von gleichem Wert 
abgefunden werden können, ist der Wert der von ihnen in das Verfahren eingebrachten alten 
Grundstücke in der Weise ermittelt worden, dass der Wert der Grundstücke jedes Teilnehmers 
im Verhältnis zum Wert aller Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes bestimmt wurde (§ 27 ff. 
FlurbG). 
Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung haben zur Einsichtnahme für die Beteilig-
ten ausgelegen und sind von Bediensteten der Bezirksregierung Köln erläutert worden. 
Einwendungen gegen die Bewertung wurden überprüft. 
Berechtigten Einwendungen wurde abgeholfen.  
Alle Beteiligte, deren Einlagegrundstücke hinsichtlich der Bewertungsergebnisse eine Änderung 
erfahren haben, haben neue Einlagenachweise erhalten, in denen die Änderungen nachgewie-
sen sind. 
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Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner öffentlichen Bekanntma-
chung Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich bei der 

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, 50606 Köln 
oder zur Niederschrift bei der 

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, Börsenplatz 1, 50667 Köln 
unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen. 
Bitte beachten Sie die Informationen für Besucherinnen und Besucher auf der Homepage der 
Bezirksregierung Köln unter: 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/index.html. 

Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit Qualifizier-
ter elektronischer Signatur an die elektronische Poststelle der Behörde erhoben werden. Die E-
Mail-Adresse lautet: poststelle@brk.sec.nrw.de  

Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmel-
dung nach dem De-Mail-Gesetz erhoben werden. Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk-
nrw.de-mail.de  

Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt werden sollte, würde deren Ver-
schulden der vollmachtgebenden Person zugerechnet werden. 
     
Im Auftrag 
  

       gez. Piras 
Regierungsvermessungsdirektorin 

Bezirksregierung Köln, Zeughausstraße 2–10, 50667 Köln 

Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird auch auf der Internet-Seite der Bezirksregierung Köln veröffent-
licht unter: 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigungsverfahren/index.html 

Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der Bezirksregierung Köln sowie Infor-
mationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden unter: 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abteilung03/33/flurbereinigungsverfahren/daten-
schutzhinweise.pdf 
Auf Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur Verfügung gestellt. 

Nachruf
Wir trauern um Herrn

Brandinspektor Arthur Salentin
der am 03. Juli 2022 im Alter von 70 Jahren verstorben ist.

Arthur Salentin gehörte 53 Jahre lang der Freiwilligen Feuerwehr 
Kreuzau an. Am Anfang seiner aktiven Zeit war er in der Löschgrup-
pe Stockheim tätig. Später wechselte er in die Löschgruppe Boich. 
In seiner aktiven Zeit war er unter anderem als stellvertretender 
Löschzugführer des Löschzuges 2 tätig.
Rat, Verwaltung und Bevölkerung der Gemeinde Kreuzau sowie 
alle Feuerwehrangehörigen der Feuerwehr Kreuzau entbieten dem 
Verstorbenen Respekt, Dank und Anerkennung für seinen jahre-
langen ehrenamtlichen Einsatz zum Wohl am Nächsten.

Nachruf
Wir trauern um Herrn

Hauptfeuerwehrmann Wilfried Klein
der am 18. Juni 2022 im Alter von 66 Jahren verstorben ist.

Wilfried Klein gehörte 28 Jahre lang der Freiwilligen Feuerwehr 
Kreuzau Löschgruppe Boich an. 
Rat, Verwaltung und Bevölkerung der Gemeinde Kreuzau sowie 
alle Feuerwehrangehörigen der Feuerwehr Kreuzau entbieten 
dem Verstorbenen Respekt, Dank und Anerkennung für seinen 
jahrelangen ehrenamtlichen Einsatz zum Wohl am Nächsten.

Gemeinde Kreuzau 
- Ingo Eßer - 

Bürgermeister

Gemeinde Kreuzau 
- Ingo Eßer - 

Bürgermeister
Feuerwehr Kreuzau

 - Guido Klüser - 
Leiter der Feuerwehr

Feuerwehr Kreuzau
 - Guido Klüser - 

Leiter der Feuerwehr

Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: info@glaserei-waschmann.de
www.glaserei-waschmann.de

n Glasreparaturen n Isolierglas in Altbaufenster
n Fenster, Türen und Wintergärten n Duschabtrennungen
n Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

n Wohndesign in Glas
n Exclusive Spiegel
   und Glastische
n Sandstrahldekore
   aus Glas
n Künstlerische 
   Glasgestaltung
n Glastüren und
   Vitrinen

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung
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Gemeinde Kreuzau übernimmt eigene Azubis
„Fachkräfte sind allerorts gefragt. Und gerade in der heutigen Zeit ist es 
wichtig, jungen Menschen eine berufliche Perspektive bieten zu können. 
Die Gemeinde Kreuzau wird dieser Verantwortung gerecht und wir freu-
en uns, zwei Auszubildende nach erfolgreicher Abschlussprüfung über-
nehmen zu können“, sagt Bürgermeister Ingo Eßer. „Ich gratuliere Jana 
Sures und Kiara Schlicker recht herzlich zum Bestehen ihrer Prüfung 
und freue mich auf die weitere Zusammenarbeit.“ 
Neben den Glückwünschen von Bürgermeister Ingo Eßer und Dezer-
nent Guido Steg bekamen die neuen Ex-Auszubildenden ihren daran 
anschließenden Arbeitsvertrag bei der Gemeinde Kreuzau überreicht.
Jana Sures und Kiara Schlicker haben beide eine dreijährige Ausbildung 
als Verwaltungsfachangestellte absolviert. Während ihrer Ausbildung 
durchliefen sie sämtliche Fachbereiche und lernten dabei die unter-
schiedlichen Arbeitsfelder der Verwaltung kennen. Zukünftig wird Jana 
Sures im Fachbereich Öffentliche Sicherheit und Ordnung eingesetzt, 
Kiara Schlicker übernimmt eine Stelle in der Finanzverwaltung.

(v.l.) Bürgermeister Ingo Eßer, Jana Sures, Kiara Schlicker und Dezer-
nent Guido Steg

Sich selbst und andere zu überzeugen, davon lebt die Kunst
Unter dem Motto „Kunst braucht Begeisterung“ feierten die drei Künst-
lerinnen Hildegard Crefeld, Iwona Wanda Mattern und Olga Dück mit 
Gästen ihre Ausstellungseröffnung im Kreuzauer Rathaus. 
Die Ausstellung soll dazu anregen, wieder mehr über Kunst zu disku-
tieren. Mit verschiedenen Maltechniken zeigen die Künstlerinnen, was 
alles möglich ist und möchten die Begeisterung beim Betrachter we-
cken. „Kunst ist dazu da, Menschen und Ideen zu verbinden, um neue 
Perspektiven zu entwickeln!“ Auf die Kunstinteressierten warten vierzig 
eindrucksstarke, kraftvolle Darstellungen. 
Die Künstlerin Hildegard Crefeld präsentiert ihre Bilder zum vierten Mal 
im Rathaus Kreuzau und zeigt diesmal unter anderem beeindruckende 
Landschaftsdarstellungen. Seit 2009 begeistert sie sich für die Malerei. 
Die Grundlagen der Maltechniken erlernte sie im Atelier von der Malerin 
Marie-Luise Klein in Soller und vertieft ihre Kenntnisse nun in Kursen, 
zum Beispiel beim ukrainischen Künstler Max Skoblinski oder dem zer-
tifizierten Künstler Frank Audem.
Auch Iwona Wanda Mattern ist eine Schülerin von Marie Luise Klein und 
zeigt zum zweiten Mal ihre Bilder im Rathaus. Sie fasziniert mit großen 
Tier- und Naturgemälden. Schon in ihrer Kindheit hatte sie Freude an 
der Malerei und verwirklichte nach einer TV-Sendung des US-amerika-
nischen Malers “Bob Ross“ ihren Traum in der Malerei. Im Atelier von 
Marie-Luise Klein in Soller erlernt sie die verschiedenen Maltechniken 
und hat sich 2020 erfolgreich bei einem Workshop für Ölmalerei, ge-
leitet von Frank Audehm, zertifiziert.
Die junge Künstlerin Olga Dück stellt zum ersten Mal im Rathaus aus 
und zeigt unter anderem wunderschöne große florale Bilder. Vor rund 

Die Gemeinde Kreuzau führt am Donnerstag, dem 18.08.2022 um 
15:00 Uhr eine öffentliche Versteigerung von Fundsachen, unter ande-
rem von Fahrrädern, durch.
Die Versteigerung findet im Rathaus der Gemeinde Kreuzau, Bahnhof-
straße 7, 52372 Kreuzau, statt.
Die Versteigerungsgegenstände können am 18.08.2022 von 10:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr besichtigt werden.
Bitte beachten Sie, dass die ersteigerten Fundsachen bar bezahlt und im 
Anschluss an die Versteigerung sofort mitgenommen werden müssen. 
Für die Funktionalität und eine Mängelfreiheit der einzelnen Fundsachen 
wird keine Gewähr übernommen (erworben wie gesehen).
Unter Bezugnahme auf §980 BGB können noch Ansprüche auf Fund-
sachen, die zur Versteigerung kommen, bis zum 17.08.2022, 12:00 Uhr, 
Zimmer 101, geltend gemacht werden.
Eine Auflistung der zu versteigernden Fundsachen finden Sie auch auf der 
Homepage der Gemeinde Kreuzau und als Aushang am Rathauseingang.

sechs Jahren hat sie ihren ersten Malkurs besucht und malt seitdem im 
Atelier von Marie-Luise Klein in Soller. Neben dem Impressionismus ist 
sie sehr von der modernen Kunst im Bereich abstrakter Expressionis-
mus beeindruckt und experimentiert gerne mit unterschiedlichen Tech-
niken und Materialien. 
Alle Bilder können bis zum 31. August 2022 im Kreuzauer Rathaus zu 
den Öffnungszeiten besichtigt werden.

Gestern Azubi, heute Angestellte

 „Kunst braucht Begeisterung“ 

Versteigerung von Fundsachen

AMTLICHE MITTEILUNGEN

1 68/2019 1 Damenfahrrad blau silber

2 72/2019 1 Mountainbike schwarz

3 74/2019 1 Damenfahrrad blau

4 86/2019 1 Fahrrad violett

5 87/2019 1 Fahrrad rot-weiß

6 88/2019 1 Damenfahrrad hellblau

7 100/2019 1 Damenfahrrad grau

8 118/2019 1 Softshelljacke 
blau

Gr. L
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Beim Ehrenamt kann jede Bürgerin und jeder Bürger seine Fähigkei-
ten einbringen. Orientieren Sie sich bei der Wahl Ihres Engagements 
an dem, was Sie können und was Sie interessiert. Seien Sie mutig und 
probieren Sie aus, worauf Sie Lust haben. 
Es geht nicht um Leistung. Wichtig ist, dass Sie Ihre Aufgabe gerne machen.
Ihre freiwillige Tätigkeit soll Spaß machen und nicht überfordern. Das 
gelingt, wenn Sie Ihre Stärken und Interessen einbringen und Ihr Enga-
gement daran ausrichten. 
In der Freiwilligenarbeit sind oft andere Fähigkeiten als im beruflichen 
Alltag gefragt: zuhören, trösten, Musik machen, Geschichten erzählen, 
das Frühstück für Seniorinnen und Senioren der Gemeinde unterstüt-
zen, kleinere Reparaturen durchführen, Ausflüge begleiten, etc. 
Wie und für wen Sie sich engagieren, hängt von Ihren Vorstellungen, 
Zielen, Kompetenzen und zeitlichen Ressourcen ab. Und von dem, was 
gerade an Unterstützungsbedarf gefragt ist.
Mit Ihrem Engagement sind Sie mitten drin, statt außen vor. Sie erleben, 
wie es Menschen geht, die Hilfe benötigen. Das ist nicht immer einfach, 
doch es öffnet Ihnen Perspektiven und prägt das Miteinander in unserer 
Gemeinde. Sie schauen nicht mehr weg, sondern packen mit an.
Sie haben immer mit Menschen zu tun. Sie lernen andere Ehrenamt-
liche kennen, denen die Welt um sie herum ebenfalls nicht egal ist. Die 
meiste Zeit werden Sie mit Menschen zusammen sein, für die Sie sich 
engagieren. Diese werden Sie zum Lachen, Staunen, Nachdenken und 
manchmal auch zum Weinen bringen. Es sind Menschen, die sich freu-
en, dass Sie Zeit mit ihnen verbringen.
Neue Kontakte zu knüpfen sind ein schöner Nebeneffekt Ihres Engage-
ments und ein bisschen engagieren Sie sich auch für sich selbst.
Wenn Sie sich in dieser Beschreibung wiederfinden, rufen Sie gerne an 
oder melden sich per E-Mail! 
Dann sollten wir uns kennenlernen und gemeinsam planen.
Kontakt: Monika Paillon, Generationenbeauftragte, Rathaus Kreuzau
Tel. 02422-507 108

9 119/2019 1 Damenfahrrad silber/schwarz

10 123/2019 1 Tasche mit 
Stromprüfer

Ideal Networks

11 124/2019 1 Portemonnaie Marke: Guess

12 126/2019 1 Mountainbike rot-blau

13 131/2019 1 Jacke braun

14 131a/2019 1 Jacke grau

15 2/2020 1 Ladecase Apple für Apple 
AirPods

16 8/2020 1 Damenfahrrad grün-weiß-silber

17 10/2020 1 Mountainbike grau/rot

18 11/2020 1 Mountainbike blau

19 37/2020 1 Mountainbike silber/schwarz

20 44/2020 1 Jugendfahrrad orange/silber

21 48/2020 1 Jugendfahrrad grün-metallic

22 5/2021 1 Damenfahrrad dunkelblau

23 17/2021 1 großer Laut-
sprecher

schwarz

24 18/2021 1 Rucksack grau/schwarz

25 18a/2021 1 Tommy Hilfiger 
Jacke

Schwarz Herren-
jacke Gr.  M

26 18b/2021 1 Bluetooth-
Soundbox

Marke: UE

27 18c/2021 1 iPhone Lade-
kabel

USB C Anschluss

28 20/2021 1 Damenfahrrad silber-blau

29 35/2021 1 Herrenfahrrad schwarz

30 68/2021 1 Armbanduhr 
Casio

silber

31 76/2021 1 Buch Der Weg der 
Ahlus-Sauna

32 85/2021 1 Mädchenrad rot

33 86/2021 1 Damenfahrrad rot

34 93/2021 1 Pullover Aufschrift 
A&Fitch

35 94/2021 1 Paar Hand-
schuhe

dunkelblau

36 96/2021 1 Fahrrad rot-schwarz

37 5/2022 1 Damenarm-
banduhr

Edelstahl, gold-
farben

38 6/2022 1 Damenarm-
banduhr

Edelstahl, Flex-
armband

39 9/2022 1 Strick Loop schwarz/grün

Ehrenamtlich engagierte Menschen in 
der Seniorenarbeit gesucht
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Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die Auslobung und Verleihung 
von Heimat-Preisen in den Kommunen des Landes. Für innovative Hei-
matprojekte wird seit 2019 ein Preis ausgelobt, der die konkrete Arbeit 
belohnen und zugleich nachahmenswerte Praxisbeispiele liefern soll.
Der Begriff „Heimat“ ist mit Tradition, Lebensgefühl Landschaft und 
Menschen verbunden und hat mit unsichtbaren Wurzeln eines jeden 
Einzelnen zu tun. „Heimat“ bietet Halt und Orientierung in einer zum 
Teil unübersichtlich gewordenen Welt. „Heimat“ bedeutet für viele 
Menschen Vertrauen, Sicherheit und Geborgenheit.
Die Gemeinde Kreuzau zeichnet innovative Heimatprojekte auch im 
Jahr 2022 mit dem durch das Land Nordrhein-Westfalen finanzierten 
„Heimat-Preis“ aus. Mit dem Preis soll das unverzichtbare Engage-
ment unserer Bürger an nachahmenswerten Beispielen für „unsere 
Heimat“ besonders gewürdigt werden.
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Kreuzau sowie Vereine, 
Verbände oder Institutionen, die in der Gemeinde Kreuzau aktiv sind, 
können ausgezeichnet werden. Die Auszeichnungen sind eine Wert-
schätzung der (überwiegend) ehrenamtlich Engagierten.
Die Anträge sind bis spätestens zum 15. August 2022 an die Gemein-
deverwaltung Kreuzau zu richten. Den Anträgen ist eine schriftliche 
Begründung beizufügen.
Vorschläge können von Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemein-
de Kreuzau und von Vereinen und Verbänden, die ihren Hauptsitz im 
Gemeindegebiet haben, eingereicht werden. 
Der Rat entscheidet auf Empfehlung einer eigens eingerichteten Jury 
und des Kulturausschusses über die Auszeichnung. Der Preis ist mit 
einem vom Land Nordrhein-Westfalen gewährten Preisgeld von ins-
gesamt 5.000 Euro je Jahr dotiert. Die Gemeinde Kreuzau kann diesen 
Gesamtbetrag auf bis zu drei Preisträger verteilen.
Kriterien 
Das Projekt/Die Initiative leistet einen Beitrag in einem der folgenden 
Bereiche:
	 -	 Ein herausragendes, ehrenamtliches Engagement, welches  
		  innerhalb der Gemeinde Kreuzau erfolgt bzw. Bürgerinnen und  
		  Bürgern zu Gute kommt und einen heimatlichen Bezug aufweist.
	 -	 Erhaltung von Traditionen, Pflege des Brauchtums und Stärkung  
		  des lokalen und regionalen Erbes.
	 -	 Bewahrung und Stärkung der Verwurzelung von Menschen in  
		  der Gemeinde Kreuzau.
	 -	 Stärkung der Gemeinschaft und des Zusammenhalts in der Ge- 
		  meinde Kreuzau.
	 -	 Das Projekt ist für die Öffentlichkeit zugänglich und erleb- 
		  bzw. nutzbar.
	 -	 Das Projekt hat eine zukunftsweisende Ausrichtung.
Weitere Informationen zu allen Förderelementen erhalten Sie auf 
der Homepage des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen unter der Rubrik 
Heimat (https://www.mhkbg.nrw/heimat/Heimatfoerderprogramm/
index.php) oder auch bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau, Frau 
Kupferschläger, 02422-507109 bzw. t.kupferschlaeger@kreuzau.de. 

Auslobung des Heimat-Preises 2022 Dank, Rückblick und Ehrungen
Mitgliederversammlung 
der Feuerwehr Kreuzau

Nach zwei Jahren Pause fand nun die Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Kreuzau statt. Der Leiter der Feuerwehr, Guido Klüser, 
hatte neben den Mitgliedern der Feuerwehr Kreuzau auch Bürger-
meister Ingo Eßer sowie Vertreter der Verwaltung, politische Ent-
scheidungsträger, die Leiter der angrenzenden Feuerwehren und 
andere Hilfsorganisationen, den Ehrengemeindebrandmeister Hel-
mut Becker sowie den Kreisbrandmeister Karlheinz Eismar in die 
Festhalle Kreuzau eingeladen.
In seinem Rückblick stellte Guido Klüser erfreut fest, dass die Per-
sonalstärke seit dem Vergleichsjahr 2019 gestiegen ist. Kritisch 
merkte er jedoch an, dass die Anzahl der tauglichen Atemschutz-
geräteträger zurückgegangen ist, hier bestehe Steigerungsbedarf. 
Er dankte allen Mitgliedern der Feuerwehr Kreuzau für die geleistete 
Arbeit und die Unterstützung, im Besonderen den Betreuern der Kin-
der- und Jugendgruppen. 
In Bezug auf die Einsatzzahlen stellte er fest, dass die Brandeinsätze 
fast gleichgeblieben sind, die Einsätze zur technische Hilfeleistung aber 
stetig steigen. Auch das Juli-Hochwasser aus dem vergangenen Jahr 
sprach er an und dankte den Einsatzkräften für den teilweise pausen-
losen Einsatz. Die Zunahme der Wetterextreme spiegelt sich auch bei 
den Feuerwehreinsätzen wieder. Er wies darauf hin, dass die Feuerwehr 
nicht immer und überall zeitgleich sein kann und Einsatzprioritäten 
gesetzt werden müssen. Hier sind Verwaltung und Politik gefordert die 
Weichen zu stellen, so dass sich die Bevölkerung auch selber hilft und 
helfen kann. 
Weiterhin berichtete er von den erfolgten Beschaffungen in den letzten 
Jahren, welche zum Teil auch aus den Erfahrungen des Hochwasser-
ereignisses erfolgten. Unter anderem führte er die Spannungswarner 
auf, die eingesetzt werden, wenn Keller ausgepumpt werden müssen 
und die anzeigen, ob für die Einsatzkräfte eine Gefährdung aufgrund 
elektrischer Spannung vorliegt.
Im Bereich der Gemeindeausbildung wurde in Kooperation mit den Feu-
erwehren Heimbach und Hürtgenwald die Grundausbildungslehrgänge 
durchgeführt. Für die Feuerwehr Kreuzau wurden durch die Teilnehmer 
rund 1000 Ausbildungsstunden absolviert und 160 Ausbilderstunden 
geleistet. Im Rahmen der Kreisausbildung wurden 25 Lehrgänge von 
Mitgliedern der Feuerwehr Kreuzau besucht und dabei rund 750 Aus-
bildungsstunden absolviert.
Die Pandemie hatte die komplette Aus- und Fortbildung im Feuerwehr-
wesen verändert. So mussten auf allen Ausbildungsebenen viele Lehr-
gänge abgesagt werden. Durch die Nutzung von Videosoftwaresyste-
men konnte auf „Distanzunterricht“ die kommunale Grundausbildung 
erfolgen, aber auch die Übungsabende in den Löschgruppen weiterver-
folgt, und eine Teilausbildung gewährleistet werden.
Zusammengefasst wurden im Berichtszeitraum durch die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Kreuzau ca. 3800 Stunden im Bereich der Aus- 
und Fortbildung absolviert. Legt man einen Arbeitstag von 8 Stunden 
fest, so ergibt dies 475 Arbeitstage, welche ehrenamtlich im Bereich 
Aus- und Fortbildung von Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Kreu-
zau abgeleistet worden sind.
Neben den bereits genannten Beschaffungen wurden die letzten 
Großprojekte mit dem Neubau des Feuerwehrgerätehauses Boich 
und der Beschaffung von drei Löschgruppenfahrzeugen abgeschlos-
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sen. Weitere Projekte stehen bereits an: Ein neuer Einsatzleitwagen 
für die Einheit Drove, die Fortschreibung des Brandschutzbedarfs-
planes sowie die Planung der Baumaßnahmen am Feuerwehrgerä-
tehaus Thum. Weiterhin laufen die Planungen für das Feuerwehrge-
rätehaus Drove sowie die Beschaffung zweier Mehrzweckfahrzeuge 
für Kreuzau und Untermaubach an. Ebenfalls ist die Ersatzbeschaf-
fung des Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges für die Stockheimer 
Kameradinnen und Kameraden vorgesehen. 
Zum Abschluss bedankte sich Guido Klüser für die gute Zusammen-
arbeit mit der Verwaltungsführung und der Politik. Bereits seit Jahren 
fruchtet der offene Meinungsaustausch auf Augenhöhe in sinnvolle und 
notwendige Investitionen, so dass die alltägliche Gefahrenabwehr zum 
Schutz und Wohle der Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde Kreu-
zau umgesetzt werden kann. Auch Bürgermeister Ingo Eßer dankte den 
Feuerwehrmitgliedern für ihr Engagement und versprach im Rahmen 
der Möglichkeiten eine stetige Unterstützung der Feuerwehr.
Die Beförderungen und Ehrungen fielen in diesem Jahr, bedingt durch 
die nicht stattgefundenen Jahreshauptversammlungen, größer aus. Vie-
len Dank für die ehrenamtliche Unterstützung an alle Geehrten.

Zahlen Daten Fakten Berichtsjahr 2019-2022
Anzahl Mitglieder zum 31.12.2021
Aktive Mitglieder: 202 
Jugendfeuerwehr: 57 
Kinderfeuerwehr: 16
Ehrenabteilung: 70
Unterstützungsabteilung: 3
Beschaffungen in 2019-2021
	 -	 Beschaffung von 40 Funkmeldeempfängern
	 -	 8 Mobile Rauchverschlüsse
	 -	 8 Systemtrenner
	 -	 Je 8 Akkusäbelsägen und Akkuschrauber 
	 -	 8 Spannungswarner
	 -	 1 KFZ Anhänger Einsatzstellenhygiene inkl. Ausstattung
	 -	 Baumaßnahme FWGH Boich
	 -	 8 Stück Wärmebildkameras
	 -	 1 Kinderfeuerwehr MTF
	 -	 1 MTF Löschgruppe Thum
	 -	 Je 1 Löschfahrzeug für die Löschgruppen Boich, Drove und Thum
Einsätze 2019
272 Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Kreuzau
44 Brandeinsätze
118 Einsätze im Bereich der technischen Hilfe
39 Fehlalarme 
16 Einsätze der Messeinheit Kreuzau im Kreisgebiet
55 sonstige Einsätze wie Tierfang, Brandsicherheitswachen und Amts-
hilfe für andere Behörden
Einsätze 2020
323 Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Kreuzau
67 Brandeinsätze
140 Einsätze im Bereich der technischen Hilfe
45 Fehlalarme 
22 Einsätze der Messeinheit Kreuzau im Kreisgebiet
49 sonstige Einsätze wie Tierfang, Brandsicherheitswachen und Amts-
hilfe für andere Behörden
Einsätze 2021
793 Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Kreuzau
34 Brandeinsätze
651 Einsätze im Bereich der technischen Hilfe
63 Fehlalarme 
14 Einsätze der Messeinheit Kreuzau im Kreisgebiet
31 sonstige Einsätze wie Tierfang, Brandsicherheitswachen und Amts-
hilfe für andere Behörden
Besonderheiten 2019-2021:
	 -	 Keine Ausfälle von kompletten Löschgruppen während der Pandemie
	 -	 Planung FWGH Thum fast abgeschlossen
	 -	 Planung FWGH Drove nächstes Jahr
	 -	 Ausschreibung ELW Drove ist auf dem Markt
	 -	 Ausschreibungen für 2 MZFs und 1 HLF 20 in Vorbereitung
	 -	 Fortschreibung BSBP ist in Arbeit

Die Gemeinde Kreuzau sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen/eine

Sachbearbeiter/in für Steuerangelegenheiten (m,w,d)

(Teilzeit mit 19,5 Std., bis EG 9a TVöD)

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Kreuzau unter https://www.kreuzau.de/stellenangebote.

Ende der Bewerbungsfrist: 29.07.2022 

Die Gemeinde Kreuzau sucht zum 01. Oktober 2022 eine/einen

staatl. anerk. Erzieher/in als Fachkraft 
für die Tageseinrichtung für Kinder in Kreuzau (m,w,d)

und zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiter/in für den Bereich Erschließung / 
Straßenausbau (m,w,d) sowie

 eine/n Schulsozialarbeiter/in (m,w,d) (Teilzeit – befristet)

Ende der Bewerbungsfrist: 22.07.2022
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Kreuzau unter https://www.kreuzau.de/stellenangebote.
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MITTEILUNGEN DER SCHULEN 

Nächstes Erscheinungsdatum 
Das nächste Amtsblatt erscheint am 19.08.2022. 
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestens   Mittwoch, den 10.08.2022, 

10.00 Uhr, per Mail einreichen. 
Später eingereichte Artikel werden nicht mehr berücksichtigt! 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild -
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die 
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen 
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt werden. 
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom Verlag nur 
noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert. 

Juniorwahlen 2021 an der Sekundar- 
schule Kreuzau/Nideggen 

Die Juniorwahl ist ein handlungsorientiertes Konzept zur politischen 
Bildung an weiterführenden Schulen und möchte das Erleben und 
Erlernen von Demokratie ermöglichen. Im Rahmen von Landtags-, 
Bundestags- und Europawahlen werden Schülerinnen und Schüler 
dabei unterstützt, eine realitätsgetreue Wahlsimulation an ihrer 
Schule zu organisieren und durchzuführen.  

Ziel der Juniorwahlen ist es, das Interesse der Jugendlichen an Poli-
tik zu fördern, Begeisterung für politische Teilhabe und gesellschaft-
liches Engagement zu wecken und eine Wertschätzung für das 
demokratische System zu vermitteln. 
Anja Morschhäuser aus der Klasse 10e der Sekundarschule Kreu-
zau/Nideggen berichtet dazu: 
An den Juniorwahlen im September 2021 hat dieses Jahr die Klasse 
10e teilgenommen. 
Wir hatten vier WahlhelferInnen und zwei Wahlkabinen. Am Anfang 
haben sich alle SchülerInnen in einer Reihe angestellt, bis sie von 
einem/r WahlhelferIn hereingebeten wurden.  
Als man im Wahlraum war, musste man seinen Schüler- bzw. Perso-
nalausweis sowie seine Wahlbenachrichtigung abgeben und hat den 
Wahlzettel erhalten. Von dort aus wurde man von einem/r Wahlhel-
ferIn zur Wahlkabine geführt. 
Auf dem Wahlzettel hat jede/r SchülerIn seine Erst- und Zweitstimme 
abgegeben. Danach wurde der Wahlzettel gefaltet und in die Wahl-
urne eingeworfen. 
Abschließend wurden alle Stimmen von den WahlhelferInnen ausge-
zählt. 
Dadurch, dass wir vor den Juniorwahlen viel über das Thema „Bun-
destagswahlen“ gesprochen hatten, waren die Juniorwahlen sehr 
sinnvoll und hilfreich. 
Wir haben vorher gelernt, warum das Wählengehen wichtig ist, 

welche Aufgaben der Bundestag hat und wie eine Wahl abläuft. 
Außerdem haben wir den Unterschied zwischen der Erst- und der 
Zweitstimme kennengelernt. 
Da wir uns über die verschiedenen Parteien erkundigt und den Wah-
lomat ausprobiert hatten, war es für die meisten SchülerInnen der 
Klasse 10e einfach, ihre Stimme abzugeben. Denn wie gesagt: Wäh-
lengehen ist wichtig! 

Nie war es so einfach, Freude 
zu verschenken! 

Große Nikolausaktion der SV an der 
Sekundarschule Kreuzau/Nideggen 

Dank der großzügigen Unterstützung durch die Bäckerei Kaminiarz 
konnte die Schülervertretung der Sekundarschule (SV) am Nikolaus-
tag allen Schülerinnen und Schülern eine süße Freude bereiten. 
Schon lange hatte man geplant, allen für die zurückliegenden und 
anstrengenden - von Corona-Regeln geprägten - Wochen eine kleine 
Anerkennung zukommen zu lassen. Eine Belohnung für die Disziplin 
und das Durchhaltevermögen, mit denen die Kinder das zurücklie-
gende Schuljahr bis jetzt gemeistert haben. Doch, wie so oft, drohte 
der gute Wille an den finanziellen Bedingungen zu scheitern. An 
dieser Stelle bedankt sich die SV ganz besonders bei der Bäckerei 
Kaminiarz, die durch ihre spontane Spende ihre Aktion des Freude 
Schenkens erst möglich gemacht hat. 

Und so verteilten engagierte 9. und 10.Klässler*innen am 
06.12.2021 im Namen des Nikolaus in der ganzen Schule süße 
Weckchen. Selbstverständlich wurden hierbei die aktuellen Hygiene-
regeln beachtet. Neben den freudig überraschten Schüler*innen 
wurden ebenfalls die Hausmeister, IT-Fachleute, die Sekretärinnen 
und alle fleißigen Helfer*innen, ohne die der Schulalltag nicht funk-
tionieren würde, bedacht. Auch die Lehrkräfte fanden in ihren 
Lehrer zimmern Riesenweckmänner vor, die, wie jedes Jahr, von der 
Schulleitung gespendet wurden. 
Die Aktion war ein voller Erfolg und soll im nächsten Jahr ganz 
bestimmt wiederholt werden. 

Termine im Überblick vom 
22.07.2022 bis 19.08.2022

•	 28.07.2022 I 15:00 - 17:00
	 Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
•	 29.07.2022 I 18:00 - 19:30
	 Country-Abend mit Poppyfield
•	 04.08.2022 I 15:00 - 17:00
	 Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
•	 08.08.2022 I 19:00
	 SPD-Fraktion
•	 10.08.2022 I 18:00 - 19:00
	 Vereinsabend des Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau
•	 11.08.2022 I 15:00 - 17:00
	 Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
•	 11.08.2022 I 19:00
	 FDP-Fraktion
•	 13.-15.08.2022 
	 Kirmes in Leversbach
•	 13.08.2022 I 12:00 - 23:00
	 Highland Games
•	 13.08.2022 I 15:00 - 00:00
	 Sommerfest der KG Wendene Seempoett 1986 e.V.
•	 15.08.2022 I 19:00
	 CDU-Fraktion
•	 16.08.2022 I 19:00
	 Umweltausschuss
•	 17.08.2022 I 19 Uhr
	 Bündnis90/ Die Grünen-Fraktion

•	 18.08.2022 I 15:00 - 17:00
	 Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
•	 18.08.2022 I 15:00 - 18:00
	 Sprechstunde der KoKoBe Kreis Düren
•	 18.08.2022 I 18:00
	 Bau- und Planungsausschuss
Aktuelle Termine, mobil abrufen unter: www.kreuzau.de/
veranstaltungen
Sie können Ihre Termine/Veranstaltungen auf der Homepage 
der Gemeinde Kreuzau direkt im Terminkalender eintra-
gen. Nach Freischaltung durch die Gemeinde stehen die 
Termine zur Verfügung. Hier ist insbesondere von Vorteil, 
dass im Termin eine Beschreibung, Bilder und Links hin-
terlegt werden können.
Hinweis:
Die Tagesordnung des Rates der Gemeinde Kreuzau 
wird mindestens 7 Tage vor der jeweiligen Sitzung im 
Bekanntmachungskasten am Rathaus Kreuzau, Bahn-
hofstraße 7 (Haupteingang), 52372 Kreuzau sowie im 
Internet (www.kreuzau.de) über das Ratsinformations-
system bekannt gemacht.

WOLLBRANDT-DACH.DE
ZIMMEREI & DACHDECKEREI

02427-6662

Wollbrandt GmbH · Zimmerei Dachdeckerei
Gereonstraße 38 · 52372 Kreuzau-Boich · www.wollbrandt-dach.de

Familiär und Leistungsstark
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Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau  
abgegeben im Zeitraum 30.05.2022 bis 11.07.2022

Lfd.-Nr.: Fundanzeige Fundgegenstand Beschreibung Fundort

48/2022 30.05.22 Brille transparentes Gestell Kreuzau, Frohbenden

50/2022 08.06.22 Brille Kunsttoffgestell, türkis-braun P L327 bei Stockheim

52/2022 14.06.22 Schlüsselbund 2 Schlüssel-Metallanhänger Friedhofstraße, vor Blumen-
geschäft

53/2022 17.06.22 Jacke Jack Wolfskin Drove

54/2022 17.06.22 Kinderjacke H&M Kreuzau Aldi Parkplatz

55/2022 17.06.22 Winterjacke schwarz/weiß Kreuzau Aldi Parkplatz

56/2022 17.06.22 Kinderuhr Vtech DX2 Obermaubach, Waldspielplatz

57/2022 17.06.22 Schlüssel 3 Schlüssel Rur Höhe Freizeitbad

59/2022 27.06.22 Brille rahmenlos, ovale Gläser Bilstein, Pfarrer-Stoffels-Pfad

60/2022 28.06.22 Pandora Armband silber mit verschiedenen Anhänger 
(Charmes)

Obermaubach Waldweg nähe 
Waldspielplatz OM

61/2022 30.06.22 Ladegerät für Kopfhörer weiß mit Schutzhülle Winden, Kelterstraße

63/2022 04.07.22 Einzelschlüssel ABUS Drove, Drovestraße

64/2022 05.07.22 Bluetooth Kopfhörer Schwarze Hülle Wirtschaftsweg Drove unter 
Parkbank

65/2022 05.07.22 Schlüssel 5 Schlüssel Windener Weg hinter Sitzbank 
am Skaterpark

66/2022 05.07.22 iPhone, schwarz Schwedisch eingestellte Sprache Untermaubach Trödelmarkt, 
Am Weißenberg

67/2022 11.07.22 Schlüsselbund 
6 Schlüssel Lederanhänger Aufschrift "Uschi" Kawecki, Hauptstraße 21, 

52372 Kreuzau 

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau,  
Zimmer 102, Tel.-Nr.: 02422/507-102l: C.Kubat@Kreuzau.de				    				  

SCHULNACHRICHTEN

Gymnasium Kreuzau: 
21. Abiturjahrgang entlassen

Am 18.06.2022 entließ das Gymnasium Kreuzau seinen ein-
undzwanzigsten Abiturjahrgang. Dieser Jahrgang hat die ge-
samte Corona-Pandemie in ihrer Schulzeit miterlebt und alle 
Veränderungen des Schulalltags gemeistert.
Achtzehn Schüler*innen erhielten ein Abiturzeugnis mit einem 
Einserdurchschnitt, drei davon schafften sogar einen Noten-
durchschnitt von 1,0. Zu den Abiturient*innen des Gymnasi-
ums Kreuzau im Jahr 2022 gehören:
Sargis Arsanis, Bela Badur, Corinna Becker, Ben Becker, Co-
rinna Becker, Nele Beckers, Jonas Berchem, Paul Bertram, 
Mischa Bonn, Tom Bosch, Merle Breuer, Blall Chaudhry, Jonas 
Cremer, Alina Danecki, Tobias Dierks, Angelina Eibauer, Kas-
par Fecke, Jan Feist, Alex Freiburg, Marc Frings, Niklas Garus, 
Ole Gniffke, Sebastian Hallmanns, Franka Hembach, Martin 
Hermann, Rebekka Hollmann, Lennard Höpfner, Zong Xiang 
Hu, Linus Jansen, Philipp Jansen, Bastian Jopek, Anton Ju-
rowsky, Bianca Karl, Moritz Kesseler, Anna Kloten, Maximilian 
Leisten, Katja Lundstedt, Luisa Malsbenden, Philipp Martius, 

Amelie Marx, Leonie Moser, Joscha Neuß, Mara Nolten, Desi-
rée Oellers, Lennert Pelzer, Marie Peter, Evelin Plusch, Annika 
Poschen, Annika Reinartz, Anna Richter, Maren Roeb, Yasmin 
Ruddies, Mike Rutz, Kea Salentin, Larissa Schäfer, Christian 
Steinbring, Mirko Steinert, Moesha Trompeter, Lara Utzerath, 
Marie Valter, Carla Wergen und Michelle Werner
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Am Mittwoch, den 08.06.2022 machten die Französischkurse 
(Jahrgangsstufen 8 und 10) der Sekundarschule Kreuzau/Nideg-
gen eine Exkursion nach Liège. Da die Fahrt im Rahmen des Pro-
jekts „EMR Lingua“ vom Kreis Düren unterstützt wurde, entstan-
den für die Schüler*innen keine zusätzlichen Kosten.
Nach 2 Stunden Busfahrt begann eine Stadtrallye auf einem Berg, 
von dem man einen wunderbaren Blick auf die ganze Stadt hatte. 
Nach der Besichtigung eines Kriegerdenkmals aus dem 2.Welt-
krieg, ging es zu Fuß 374 Stufen den „Montagne de Beuren“ 
herunter, um das Tourismusbüro aufzusuchen und sich dort auf 
Französisch nach einem Stadtplan zu erkundigen. Im Anschluss 
durchquerten die Schüler*innen die kleinen Gässchen, um zur Sta-
tue des namhaftesten Schriftstellers von Liège, George Simenon, 
zu gelangen. An dieser Stelle machte leider der Regen einen Strich 
durch die Rechnung und die Stadtrallye musste gekürzt werden. 
Jedoch nutzten die Schüler*innen die Zeit optimal, indem sie die 
Einkaufspassage „Galeries Saint-Lambert“ aufsuchten, ein Ein-
kaufszentrum mit 40 Markengeschäften. Dort konnten die Fran-
zösischlernenden ihre Sprachkenntnisse in authentischen Sprach-
anlässen unter Beweis stellen. Am Ende ging es vom „Place de la 
Cathédrale“ wieder zurück nach Nideggen.
Die Jugendlichen waren von dem Ausflug sehr begeistert und 
wünschten sich so schnell wie möglich wieder nach Liège zu fahren.

Zartbitter Präventionstheater gegen sexuelle Übergriffe durch 
Jugendliche zu Gast an der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen
Welche persönlichen Rechte müssen geachtet werden, damit Ju-
gendliche sich respektiert und sich miteinander in Schulen, Ver-
einen, Jugendzentren wohlfühlen?
Ein spannend inszeniertes Jugendtheaterstück mit für Zartbitter-
Produktionen typischem Humor, das sexualisierte Peergewalt on- 
und offline altersgerecht zum Thema macht, war am 20.06.2022 zu 
Gast an der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen. „Respekt für dich“ 
informierte den gesamten Jahrgang 7 in zwei Aufführungen auf un-
terhaltsame und gleichzeitig ernste Art und Weise über ihre persönli-
chen Rechte. Das Stück fördert grenzachtende Umgangsweisen und 
zeigt Möglichkeiten auf, wie Jugendliche betroffene Freundinnen 
und Freunde unterstützen und Hilfe organisieren können.
Nach jeder Theateraufführung fand ein Gespräch der Schauspie-
ler*innen mit dem jugendlichen Publikum über das Stück und den 
respektvollen Umgang mit persönlichen Grenzen und Rechten statt.
Ein großer Dank gilt der Schulsozialarbeit sowie den Lehrkräften, 
die den Tag für die Schüler*innen organisiert hatten. Ebenso dankt 
die Schule ganz besonders der Bürgerstiftung Düren für die finan-
zielle Unterstützung.

Entdeckungsreise nach Belgien Respekt für dich!

Foto: Stefan Kahles
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…schallte es am Freitag vor Pfingsten laut und entschlossen an den 
beiden Standorten des Grundschulverbundes Kreuzau und Drove. Tom 
Lehel, Buchautor und den meisten Kindern bekannt aus dem Fernse-
hen, machte mit seinem Team Zwischenstopp bei uns, um die Kinder 
auf vielfältige Weise für das Thema Mobbing zu sensibilisieren.
Auch basierend auf seinen eigenen Erfahrungen zu Schulzeiten er-
klärte er den Kindern, was Mobbing ist (und was nicht!), wie man es 
erkennt und was man dagegen unternehmen kann. 
Schnell gewann er die volle Aufmerksamkeit der Dritt- und Viert-
klässler, da er dieses ernste Thema auf sehr lustige Art und Wei-
se anging. Dies gelang ihm mit poppigen Mitsing-Songs sowie mit 
Ausschnitten aus seinem Buch „DU-DOOF – Auch ich wurde ge-
mobbt“. Es wurde viel gelacht und getanzt, aber auch nachgedacht 
und nachempfunden.
Im Anschluss daran fanden kleine, gemeinsame Übungen statt, um 
die Kinder vertiefend und aktiv für dieses Thema zu stärken. Allen 
wurde klar, dass jeder einzelne bei der Bekämpfung von Mobbing 
seinen Teil beitragen kann und muss – niemand darf wegsehen! 
Tom Lehel hofft so, wenn alle gemeinsam das Ziel „Wir wollen mob-
bingfrei“ aktiv unter-
stützen, dass das 
„Mobbing Monster 
Mo“ dauerhaft in 
seinem Käfig ge-
halten werden kann. 
Für alle Beteiligten 
war es ein sehr le-
bendiger und ein-
drucksvoller Vormit-
tag, an den sich die 
Kinder noch lange 
erinnern werden.

„Wir wollen mobbingfrei“

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 34 357
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge

Deine Vorraussetzungen:

• Du bist jünger, mittelalt oder älter? 
   Egal, Hauptsache geselliger Elektrotechniker/Elektroniker. 
• Du kannst mit Werkzeug umgehen
• Du beherrschst die Grundrechenarten
• Du musst nicht alle 5 Minuten dein Social-Media checken
• Du kannst dir vorstellen mindestens 5 Tage die Woche zu Arbeiten?

Wir bieten:

• Einen Krisensicheren Job
• Ein vielfältig spannendes & familiäres Arbeitsumfeld.
• Eine Tätigkeit bei der man nicht immer mit dem Strom schwimmt
• Anziehendes Arbeitsumfeld
• Ein Gehalt und Urlaub gibt es auch noch

Dein freundliches Elektriker-Team

Müller-Westphal

Elektriker ist ein
spannender Beruf

www.elektrotechnik-kreuzau.de  Mobil: 0179- 131 14 70  Mail: info@elektrotechnik-kreuzau.de

ELEKTRIKER GESUCHT (M/W/D)
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Kräuterwanderung und 
Wortgottesdienst mit Kräutersegnung

zum Fest Maria Himmelfahrt 
Montag, 15. August

MITTEILUNGEN AUS DEN PFARRGEMEINDEN

Mit unserer Kräutersuche am Fest „Maria Himmelfahrt“ wollen wir an 
den alten Brauch anknüpfen, dass im Gottesdienst dieses Hochfestes 
seit je her Kräuterbuschen (der sog. Krockweísch“) gesegnet wurde. 
Im Anschluss zu Hause getrocknet, wurden bei Unwetter oder Krank-
heit einzelne Kräuter verbrannt. Die moderne Medizin mit der schier 
unüberschaubaren Zahl verschiedenster Medikamente schien in den 
letzten Jahrzehnten die Heilkraft der Kräuter überflüssig zu machen, 
doch setzt gerade in den letzten Jahren wieder eine spürbare Rück-
besinnung auf natürliche Heilmittel ein.
Immer deutlicher wird uns heutigen Menschen auch, wie wichtig es 
ist, heil an Leib und Seele zu sein oder zu werden. Gerade auch diese 
Einheit betont das Fest „Maria Himmelfahrt“, wenn von Leib und Seele 
Mariens die Rede ist. Ganz und gar – ganzheitlich – hat sie gelebt, 
und so ist sie auch bei Gott. Wenn die Kräuter im Festgottesdienst an 
Maria Himmelfahrt gesegnet werden, soll dies den Dank an Gott für 
die Kräuter mit ihren heilenden Kräften sein. Sie stehen als Sinnbilder 
für das gesamte Heil, das Gott uns schenkt, auch als Dank an Maria, 
die Gott den Weg in diese Welt bereitet hat. Maria, die mit Leib und 
Seele gelebt hat, kann für uns wieder neu Vorbild werden.
Alle Frauen laden wir ein, am Festtag „Maria Himmelfahrt“, am Mon-
tag, dem 15. August,
zur Kräutersammlung um 16.30 Uhr rund um Winden.
Anschließend feiern wir miteinander um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 
in Winden einen Wortgottesdienst mit Segnung der Kräuter.  
Dazu laden wir auch alle interessierten Frauen und Männer ein, die 
nicht an der Kräutersammlung teilnehmen können.
Es wird ein gut begehbarer Weg ausgesucht, feste Schuhe und lange 
Hose sind empfehlenswert. Treffpunkt ist der Platz vor der Kirche in 

Winden, Dauer ca. 1 1/2 Stun-
den.  Zwischen Wanderung und 
Gottesdienst haben wir die Mög-
lichkeit, uns im Pfarrheim in Win-
den zu erfrischen. Kostenbeitrag:  
5,- € pro Person (wird am Tag 
selbst eingesammelt). Wir bitten 
um kurze Anmeldung im Pfarrbü-
ro Kreuzau Tel.: 02422/504570 
oder unter 
Monika.Schall@bistum-aachen.de .
Bei schlechtem Wetter fällt die 
Wanderung aus, wir treffen uns 
dann direkt um 16.30 Uhr im Pfarr-
heim in Winden, unmittelbar an der 
Kirche, wo wir uns die einzelnen 
Kräuter anschauen werden.
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Besuch einer Firmgruppe und des 
Eine-Welt-Kreises aus Kreuzau

am 17. Juni 2022 beim Bischöflichen 
Hilfswerk für Entwicklungs-

Zusammenarbeit MISEREOR in Aachen

Seit einigen Jahren begleite ich Jugendliche bei ihrer Vorberei-
tung zur Firmung. 
Das Leitwort der diesjährigen Fastenaktion - ES GEHT! GERECHT! 
- war Anspruch, Zusage und Verheißung Jesu zugleich und somit 
für unsere Firmgruppe ein guter Einstieg in die Vorbereitung auf 
die Firmung, denn wir stellten uns in unseren Gruppenstunden 
immer wieder die Fragen:
„Was treibt mich/ uns an? Wovon bin ich überzeugt oder könnte 
ich mich überzeugen lassen? Wofür setze/n ich mich/ wir uns 
ein? Und, können wir gemeinsam gerecht für alle handeln?
Corona-Pandemie, Extremwetter, Waldbrände, Flüchtlingsströme 
weltweit und der Russland- Ukraine-Krieg brachten uns an die 
Grenzen des Vorstellbaren. Gewissheiten wurden und werden 
erschüttert, doch gleichzeitig wurde und wird uns ein Horizont 
eröffnet, der sichtbar macht, was möglich ist, wenn wir Sorge 
füreinander tragen und Verantwortungen übernehmen. 
Unser Thema für die erste Wortgottesfeier am 19.März 2022 hieß nun:
„Gerechtigkeit und Frieden für alle, in einer Klima gerechten Welt!“
Ein komplexes Thema, das Konfrontation mit der Wirklichkeit 
forderte, dies führte dazu, dass wir in der Endphase unserer 
Firmvorbereitung zu der Überzeugung kamen: Das Thema muss 
erweitert werden. Damit gestalteten wir am 21. Mai 2022 unse-
re Abschluss- Wortgottesfeier unter dem Motto: „Wenn du den 
Frieden willst, dann bewahre die Schöpfung!“
Fazit dieses Satzes: Jeder Einzelne ist aufgefordert sich einzuset-
zen - ganz persönlich - mit seinen Möglichkeiten. Wir tragen Ver-
antwortung für das, was geschieht, für unsere Natur, für unsere 
Erde, denn wir haben nur diese EINE.
Wir könnten, - wenn wir wollten - unsere vielfältigen Bedürfnisse 
mäßigen.
Denn der Herrschaftsauftrag - „machet euch die Erde untertan“ 
- an die mit der Würde der Gottes - Ebenbildlichkeit beschenkten 
Menschen, war und ist ein Auftrag zur Erhaltung, - kein Freifahrt-
schein, auf Kosten aller lebenden Kreaturen und anderen Lebe-
wesen, ohne Rücksicht auf Verluste sein eigenes Ding zu leben, 
besonders für an die hochentwickelten, industrialisierten Länder.
Mit der Erkenntnis, dass wir als getaufte Christen in die Nach-
folgegemeinschaft aufgenommen wurden, erhielten wir quasi 
eine Auftragsbestätigung, die Entwicklungen dieser Zeit richtig 
wahrzunehmen und damit Gerechtigkeit und Frieden zu einer all-
täglichen Erfahrung für alle Menschen zu machen.
Aber ohne massive Investitionen und die Reduzierung weltwei-
ter Ungleichheiten wird dies nicht gelingen. Klimawandel ist also 
nicht nur ein Umweltproblem, sondern begünstigt kriegerische 
Auseinandersetzungen und ist somit die Spitze des Eisbergs in 
einer ungerechten Welt.
Nun zum Doppelbesuch bei MISEREOR:
Die Firmgruppe wollte nach diesen Erkenntnissen das Hilfswerk 
MISEREOR besuchen. Dieser Besuch fand am 17. Juni 2022 in 
Aachen statt. Vor Ort gesellte sich Herr Wetzler, der Geschäfts-
führer des Eine-Welt-Kreises, zu uns.
Für unseren Ansprechpartner bei Misereor, Herr Jörg Nottebaum 
hatten wir eine Überraschungsspende des Eine -Welt- Kreises 
dabei. Eine anonyme Spende im Wert von 6000,- Euro machte 
es möglich, drei Misereor-Projekte zu je 2000,- Euro zu unter-

stützen. (s. Dankschreiben). Die jeweiligen Projektleiterinnen und 
Herr Nottebaum zeigten sich hocherfreut über diese finanzielle 
Unterstützung und senden auch ihren besten Dank an die Spen-
derin bzw. den Spender.
Für meine Mini-Firmgruppe war es ein eindrucksvolles Erlebnis. 
Zweieinhalb Stunden interessante Informationen, angeregte Dis-
kussionen, tolle Ansprechpartner/innen, eine Hausführung und 
die Einbeziehung bei der Scheckübergabe führten zu einer guten 
Atmosphäre und hinterließen eine bleibende Erinnerung.

Vorsorge zu Lebzeiten

D E R  L E T Z T E  W E G
I N  G U T E N  H Ä N D E N . . .

TAG UND
NACHT

ERREICHBAR!

Erledigung aller Formalitäten

bestattungen-stefan-schmitz.de
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VEREINSMITTEILUNGEN

 

Charly‘s Werkstatt

KFZ-MEISTERBETRIEB
Seit über 20 Jahren Ihr 

verlässlicher Partner rund ums Auto
Vor dem Bruch 4-6 · 52372 Kreuzau 

Tel.: 02422 901150 · kriegerkreuzau@aol.com

•  Kompletter Service rund ums Auto 
nach Herstellervorgabe

•  Wohnmobilservice / Reparaturen
•  Automatikgetriebe-Service
•  Unfallinstandsetzung
•  Reifenservice und Einlagerung
•  Rasenmäher und Gartenkleingerätereparaturen

PRÜFSTÜTZPUNKT

www.becker-strang.de

Ambulanter Pflege- und Service-Dienst 
Unsere Leistungen:
  Grundpflege
  Behandlungspflege

Beratung nach § 37.3
Betreuung und Hauswirtschaftlicher Dienst

Drovestr. 151 A
52372 Kreuzau

Telefon: 0 24 22/90 46 20
Telefax: 0 24 22/90 46 21
Mobil: 01 79/93 57 863

info@rurtal-pflege.de
www.rurtal-pflege.de

Rurtal Pflege

 Nierhoff
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SA 27.8.22 19.00 Uhr Festauftakt mit Live-Musik von „Just Enjoy“

SO 28.8.22 09.30 Uhr  Heilige Messe in der  
Pfarrkirche St. Gereon, anschließend  
Kranzniederlegung am Ehrenmahl

  11.00 Uhr gemeinsames Frühstück mit Frühschoppen

  14.00 Uhr Kinderbelustigung inkl. Hüpfburg

  15.00 Uhr  Kaffee und Kuchen anschließend  
Dämmerschoppen mit Festausklang

BOICHER 
BÜRGER 
FEST
27.08.22 – 28.08.22
im Bürgerhaus

Für Euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt !

An allen Tagen freier Eintritt !

aus  

Boicher 
Kirmes  

wird:
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Pfarrkirche St. Gereon, anschließend  
Kranzniederlegung am Ehrenmahl

  11.00 Uhr gemeinsames Frühstück mit Frühschoppen

  14.00 Uhr Kinderbelustigung inkl. Hüpfburg

  15.00 Uhr  Kaffee und Kuchen anschließend  
Dämmerschoppen mit Festausklang

BOICHER 
BÜRGER 
FEST
27.08.22 – 28.08.22
im Bürgerhaus

Für Euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt !

An allen Tagen freier Eintritt !

aus  

Boicher 
Kirmes  

wird:

Veranstalter: Bürgerverein Boich e.V. 

MV ERIKA Drove e.V. lädt wieder ein zu Musik und Lichterglanz
ENDLICH! Nach drei Jahren des Wartens feiert der Musikverein 
ERIKA Drove e.V. wieder sein Lichterfest.
Am Samstag, dem 20. August 2022 ab 18:30 Uhr erstrahlen in Dro-
ve wieder tausende Lichter im Innenhof der Gaststätte „Zur Post“.
Freuen Sie sich auf einen bunten Sommerabend mit musikalischem 
Rahmenprogramm, gestaltet von der Combo „Top Gun unplugged“ 
unter der Leitung von Christoph Peetz aus Vettweiß und vom „Mu-
sikverein ERIKA Drove“ unter der musikalischem Leitung von Peter 
Züll. Für Ihr leibliches Wohl sorgen gekühlte Getränke und Köstlich-
keiten, die Gastwirtin Klara Baur für Sie zubereitet.
Natürlich ist der EINTRITT zum Lichterfest FREI!
Wir freuen uns, Sie endlich wieder begrüßen zu dürfen.

am 10. und 11. September 2022
Nach 2 Jahren Coronabedingter Pause lädt die Arbeitsgemeinschaft 
Obermaubach e.V. in diesem Jahr wieder alle Freunde des Weines 
und der Geselligkeit zu ihrem traditionellen 
„Weinfest am Lehrweinberg in Obermaubach“
herzlich zum Mitfeiern ein.
Die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft Obermaubach e.V. wollen 
mit ihrem jährlich am zweiten Wochenende im September statt-
findenden Weinfest „an die Historie des Weinanbaus im Rurtal er-
innern“ und schaffen mit ihrer Veranstaltung ein attraktives Fest für 
die Bewohner sowie Touristen im Ortsteil Obermaubach.
Sie bieten ihren Besuchern nicht nur Weine zu volkstümlichen Prei-
sen an; auch für die passenden Speisen ist an den beiden Veranstal-
tungstagen bestens vorgesorgt. 
Inmitten der herrlichen Natur mit Blick auf die Waldflächen in der 

Vor nunmehr 10 Jahren fand die erste Versammlung zur Gründung 
der Stockheimer Interessengemeinschaft in der Alten Kirche in 
Stockheim statt. Seitdem haben die Mitglieder und ehrenamtlichen 
Helfer schon viele Projekte erfolgreich in und für Stockheim ab-
schließen können. Aus diesem Grunde war es für die STIG ganz klar 
„Zum 10-jährigen Jubiläum wollen wir feiern“. 
Angefangen wurden die Feierlichkeiten mit der ersten Stockheimer 
Kulturwoche, die am Sonntag, den 05.06.2022 mit der Geschichte 
Stockheims angefangen hat. Das Team der StockHEIMat führte mit 
Bildern und Anekdoten über den historischen Wanderweg Stock-
heims und wurde bei Kaffee und Kuchen durch einen Vortrag über 
die römische Geschichte mit Ausstellung und Bildern abgerundet. 
Krimiauto Olaf Müller las am 07.06.2022 bei gemütlicher Atmosphä-
re und vollbesetzter Alten Kirche aus seinem Buch „Allerseelen-
schlacht“ und stand den gebannten Zuhörern noch für viele Fragen 
und Autogramme zur Verfügung. Nur eine Frage wurde nicht beant-
wortet „Wer ist der Mörder?“. 

Mausauel und die Waldkapelle Obermaubach findet das diesjähri-
ge Weinfest bei hoffentlich sonnigem Wetter statt. Ein gemütliches 
Festzelt lädt bei jeder Witterung zum gemeinsamen Feiern bei einem 
guten Tropfen Wein ein.
Veranstaltungsgelände:   Lehrweinberg im Ortsteil Obermaubach 
	 (oberhalb des Friedhofes)
Beginn des Weinfestes: 	Samstag, 10.09.2022, 14.00 Uhr,
	 Sonntag, 11.09.2022, 11.00 Uhr.
Das Weinfest ist mittlerweile weit über die Gemeindegrenzen hin-
aus bekannt und erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Nicht nur 
Besucher aus der Region, sondern auch viele Tagesgäste aus dem 
Kölner und Aachener Raum finden jedes Jahr zum Weinfest den Weg 
nach Obermaubach, um einige gesellige Stunden rund um die Wein-
reben zu verbringen. 
Am Ortseingang stehen ausreichend Parkplätze für die Besucher 
zur Verfügung.
Die Anreise per Zug mit der Rurtalbahn ist problemlos ab Düren 
und Heimbach möglich.
Der Weinanbau wird seit Anfang des 11. Jahrhunderts an der Rur 
urkundlich bezeugt. Mit der letzten Ernte 1911 wurde er in Obermau-
bach eingestellt. Mit der Errichtung des Weinlehrpfades im Jahr 1991 
ließ die Arbeitsgemeinschaft Obermaubach die Geschichte des Wein-
anbaues wieder aufleben und feierte im Jahr 1993 ihr erstes Weinfest. 
Mit Ausnahme des Kelterns managen die Obermaubacher Hobby-
winzer den Weinanbau komplett eigenständig, vom Rebschnitt im 
Frühjahr über das regelmäßige „Ausgeizen“ der Zwischentriebe bis 
zur Ernte im Herbst und dem anschließenden Transport der Wein-
trauben an die Mosel. Unterstützt werden sie hier - wie auch in den 
Vorjahren - vom Winzer Selbach aus Kesten an der Mosel.

Vorfreude auf das Drover Lichterfest

Einladung zum Weinfest 
in Obermaubach 

Stockheimer Interessengemeinschaft 
„STIG“ feiert ihr 10-jähriges Jubiläum
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Bei Musik und Gesang lud am 09.06.2022 das Team des Erzähl-
Cafés zu einem Mehrgenerationentreff ein. Bei Kaffee und Kuchen 
wurde ein geselliger Nachmittag verbracht und schöne Momente 
ausgetauscht. Auch hier war die Kirche rappelvoll. Das Erzähl-Café 
wird sich nun wieder regelmäßig treffen. 
Ein weiteres Highlight war der Auftritt der Eifel-Gäng am 12.06.2022. 
Unter dem Motto „Hände hoch! Es wird lustig! Die Eifel-Gäng über-
fällt Stockheim“ wurde auf die Besucher in der ausverkauften Al-
ten Kirche ein absoluter Angriff auf die Lachmuskeln gestartet! Bei 
toller Atmosphäre wurde gelacht, gesungen und geschunkelt und 
eine tolle erste Stockheimer Kulturwoche zu Ende gebracht, die sehr 
positives Feedback mit sich brachte. 
Die nächsten Veranstaltungen zum 10-jährigen Jubiläum ist eine 
Busfahrt am 18.06.2022. Geplant wurde diese von dem Team 
„Stockheim op Jöck“ und geht zum Kloster Mariawald. Dort findet 
eine Klosterführung statt mit anschließender Gelegenheit zur Ein-
kehr in die Klosterstuben.
Außerdem findet am Samstag, 20.08.2022 ein Open-Air Konzert der 
Vereinigten Vereine Stockheim mit der STIG auf dem Sportplatz in 
Stockheim statt. Unter anderem treten dort Indigo und AlexElvis auf. 
Weitere Infos folgen bald!
Wir als STIG möchten und bei allen bedanken, die dieses Jubiläum 

mit uns gefeiert haben und die Kulturwoche und noch bevorstehen-
den Veranstaltungen über Monate mitgeplant haben. Über das Inter-
esse und das Lob haben wir uns wahnsinnig gefreut! Wir freuen uns 
auf weitere schöne, tolle und erfolgreiche Jahre mit euch! 

Zu einem magischen Wochenende trafen sich jetzt gut 100 Kinder 
und Jugendliche in der Zauberschule „Finkenheide“. Unter dem 
Motto Harry Potter stand das 32. Kinder- und Jugendzeltlager der 
Karnevalsgesellschaft „Ahle Schlupp“ 1880 Kreuzau e.V. auf dem 
Jugendzeltplatz „Finkenheide“ in Hürtgenwald-Kleinhau. 
Auf dieses Wochenende hatten sowohl die Kinder und Jugendlichen, 
als auch der Betreuerstab unter der Leitung von Steffi Ohrem-Kem-
pen nun fast 2 Jahre pandemiebedingt warten müssen. Im vergan-
genen Jahr gab es leidglich ein eingeschränktes Lager, so dass sich 
nun alle Beteiligten mit großer Begeisterung auf das Lager freuten.
Auch in diesem Jahr eröffnete Willi Wink mit einem gemeinsam mit 
Kindern gestalteten Wortgottesdienst am Freitag das Lagerleben. 
Dann stand Harry Potter im Mittelpunkt des Lagers; es galt Zauber-
stäbe und Zauberhüte zu basteln, bevor nach dem Abendessen mit 

Magisches Wochenende in der 
Zauberschule „Finkenheide“

 
 

 

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.
Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.
Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

Fliesen legen 

und mehr ...

Fliesenfachbetrieb

...seit  25 JAHREN  für Sie da!
DANKE!

An alle Kunden, alle Fachfirmen und Handwerker

für das entgegengebrachte Vertrauen.
DANKE!

An die Mitarbeiter für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

• Balkonsanierung incl.  

   Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

• Durchführung von Renovierungs- und

   Terminarbeiten auch in der Nacht,

   sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

   im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen. 

Hauptstraße 166  ·  52372 Kreuzau  ·  Tel. 0 24 22/47 33  ·  Fax 0 24 22/90 33 05  ·  Mobil 0172/2 63 85 76



19Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 7/2022

Nach dem Treffen im Vereinslokal „Alte Post“, dem Abholen der 
Majestäten und der Ehrung der Verstorbenen zogen die Kreuzauer 
St.-Heribertus-Schützen zur Eröffnung des Schützenfestes auf den 
Vorplatz der Festhalle.
Dort spielten am Freitag ab 20 Uhr Rotznas und die Echte Fründe ein 
Open-Air-Konzert unter dem Motto „Zesamme sen me Heemat“ und 
sorgten für ordentlich Stimmung.
Durch die Initiative „Neustart miteinander“ vom Land NRW wurde 
dieses Konzert gefördert, um es Vereinen zu ermöglichen, im nun-
mehr dritten Corona-Jahr, den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu 
festigen und mit neuem Leben zu füllen.

Eine Woche nach dem großen Schützenfest fand bereits das kleine 
Schützenfest der Schützenbruderschaft St. Heribertus Kreuzau statt. 
Hierbei wurde traditionell der Pokal der Ortsvereine ausgeschossen, 
woran 7 Vereine teilgenommen haben. Gewonnen hat ihn dieses 
Jahr die Kirmesgesellschaft mit dem 27. Schuss.
Anschließend wurden die die neuen Majestäten für das Schützen-
fest 2023 ausgeschossen. Neue Schülerprinzessin ist mit dem 12. 
Schuss Celina Müller und Jungschützenkönigin ist Cheyenne Kört-
gen mit dem 26. Schuss geworden. Tim Lenzen hat sich gegen 5 
Konkurrenten, darunter seine Verlobte Marina Müller, durchgesetzt 
und den Königsvogel mit dem 11 Schuss abgeschossen. Wir wün-
schen den kommenden Majestäten ein schönes Regentschaftsjahr

Am Samstag wurden die Majestäten im Rahmen eines Wortgottes-
dienstes unter Mitwirkung des Kirchenchors gekrönt, worauf diese 
mitunter 1083 Tage warten mussten, da in den vergangenen beiden 
Corona Jahren keine Krönung stattfand.
Gut gelaunt ging es anschließend im großen Festzug durch Kreuzau 
erneut zur Festhalle – diesmal zum Königsball der neuen und alten 
Majestäten mit der Tanz- und Partyband „Herzschlag“. Im Mittel-
punkt standen dort Schützenkönig Thorsten Stöcker, Jungschützen-
könig Tim Lenzen mit Partnerin Marina, Schülerprinzessin Celina 
Müller sowie die Kinderschützenprinzessin Amelie Heinze.
Das „Frühstück für Jedermann“ begann bereits sonntagsmorgens, ge-
folgt von der Ehrung langjähriger Mitglieder. Es wurden Orden für ins-
gesamt 11x 25 Jahre, 12x 40 Jahre, 5x 50 Jahre und 2x 60 Jahre über-
reicht. Für die musikalische Unterhaltung sorgte das Junge Orchester 
Kreuzau, während zeitgleich auf dem Festplatz die Kinderbelustigung 
mit einer kleinen Olympiade inklusive Siegerehrung stattfand.
Am frühen Nachmittag wurden dann die neuen Majestäten, wieder 
mit einem kleinen Umzug durch Kreuzau, heimgebracht um dort das 
Schützenfest in geselliger Runde ausklingen zu lassen.

einer Nachtwanderung und einem großen Lagerfeuer der erste Tag 
auf dem Zeltplatz endete.
Am nächsten Morgen ging es dann schon früh los mit der tradi-
tionellen Zeltlager-Rallye, einer Art „Schnitzeljagd“ bei der die ein-
zelnen Gruppen über eine Runde durch die Felder von Kleinhau an 
verschiedenen Stellen interessante Aufgaben rund um das diesjäh-
rige Thema „Harry Potter“ erfüllen mussten. Am Nachmittag holte 
„Ehren-Lagerleiter“ Menn Kempen aufgrund der hohen Hitzetem-
peraturen die Wasserrutsche raus; eien schöne Gaudi, die nicht nur 
für die Kinder und Jugendlichen, sondern auch für die Betreuerinnen 
und Betreuer für echte Abkühlung sorgte. Die zum Abend des 2. Ta-
ges gehörende Disco wurde kurzerhand nach draußen verlegt, in die 
einzelnen Zelte präsentierten dann die eine oder andere tänzerische 
Überraschung. Dazu hielten die Betreuer „Stockbrot“ und einen be-
sonderen „Zaubertrank“ bereit.
Zur Schlussfeier am Sonntagnachmittag konnte Präsident Peter 
Kaptain neben vielen Eltern und Mitgliedern der Karnevalsgesell-
schaft u.a. auch Bürgermeister Ingo Eßer begrüßen. In einer kurzen 
Ansprache hob der Bürgermeister die besondere Bedeutung des La-
gers für die Jugendarbeit in der Gemeinde Kreuzau hervor und be-
dankte sich bei der Gesellschaft für das unermüdliche Engagement 
seit über 30 Jahren.
Mit großer Spannung warteten die Teilnehmer dann auf die Sieger-
ehrung der Zeltlagerrallye. Die ersten 3 Plätze gingen in diesem Jahr 
an das Blumenzelt, das Schermezelt und das Käferzelt.
Präsident Peter Kaptain bedankte sich abschließend bei den Betreu-
erinnen und Betreuern, bei den Küchenfrauen und der „Hausmeis-
tercrew“ für den reibungslosen Ablauf des diesjährigen Lagers und 
lobte vor allem die große Disziplin aller Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer während des gesamten Lagers. So war es wenig verwun-
derlich, dass sich beim Abschlusslied „Tschüss zesamme - maht et 
joot“ alle Anwesenden mit Begeisterung auf das nächste Zeltlager 
im kommenden Jahr freuten.

Schützenfest in Kreuzau (10.-12. Juni)

Kleines Schützenfest (19. Juni)
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Kinder und Jugendliche der Kreuzauer KG „Ahle Schlupp“ 1880 
Kreuzau e.V. erlebten mit Betreuerinnen und Betreuern sowie einer 
Küchencrew und einer „Hausmeistercrew“ ein paar tolle Tage auf 
dem Zeltplatz Finkenheide

 

Schützenkönig Thorsten Stöcker (h.r.)
Jungschützenkönig Tim Lenzen mit Partnerin Marina (h.m. & h.l.)
Schülerprinzessin Celina Müller (v.l.) Kinderschützenprinzessin 
Amelie Heinze (v. r.)

v.l.: Cheyenne Körtgen (Jungschützenkönigin), Tim Lenzen 
(Schützenkönig) mit Partnerin Marina Müller und Celina Müller 
(Schülerprinzessin).
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Fun & jede Menge Fußball
Vom 29.06. bis 02.07.2022 fand das 1. Fußballcamp der SG Heide-
land & Friends am Stadion in Kreuzau statt. Auf der altehrwürdigen 
Sportanlage konnten 46 Kinder zu Beginn der Sommerferien ihrem 
Hobby nachgehen und dabei unter fachlicher Leitung der Dürener 
Fußballschule jede Menge neue Fußballtechniken erlernen und mit 
Freunden vier interessante und lustige Tage verbringen.
Das erfahrene Trainerteam rund um den Leiter der Dürener Fuß-
ballschule, Werner Nefgen, vermittelte den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern neben altersgerechter Fußballtechniken auch wichti-
ge Hinweise zum taktischen Verständnis und die Atmosphäre des 
Camps (Fußballspielen mit Freunden) trug darüber hinaus dazu bei, 
dass die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht nur zur Mittagspau-
se näher zusammenrückten und somit das Motto „SG Heideland & 
Friends“ auch mit Leben erfüllten.
Die Kinder und Jugendlichen wurde in unterschiedliche Alters- und 
Leistungsklassen eingeteilt und neben der fußballerischen Weiter-
bildung stand Spiel, Spaß und Gemeinsamkeit im Vordergrund. Für 
das leibliche Wohl war bestens gesorgt und so waren die Mittags-
pausen mehr als „aktive Erholung“ zu verstehen – gutes Essen und 
viel interaktiver Austausch!
Die vier Tage vergingen für alle Beteiligten wie im Flug und so begin-
nen bereits jetzt die Planungen für das Jahr 2023, in dem die Vereine 
der SG Heideland (Stockheim / Drove / Kreuzau) das Camp ebenfalls 
finanziell unterstützen werden. 
Wir wünschen allen Kindern, Jugendlichen, Eltern und unseren Trai-
nern und Betreuern und allen anderen fleißigen Helfern eine gute, 
gesunde und erholsame Sommerzeit und wir freuen uns schon auf 
eine interessante und erfolgreiche Saison 2022/23
Eure SG Heideland

Unsere Mannschaften beginnen wieder nach den Sommerferien 
– ab 08.08.2022 – mit dem Training und interessierte Kinder und 
Eltern sind jederzeit herzlich willkommen. Die Trainingszeiten sind 
unter https://de-de.facebook.com/SGHeideland2018/ zu entneh-
men oder telefonisch unter 0176 797912654 – wir freuen uns über 
Ihr / Euer Interesse

Fußballcamp SG Heideland & Friends

Das Junge Orchester Kreuzau unter der Leitung von Jonneke Hans-
sen-Moerke und das Jugendorchester unter der Leitung von Ruth 
Kniprath haben am Dienstag den 21. Juni auf dem Kreuzauer Dorf-
platz musikalisch den Sommer begrüßt.
Traditionell laden die beiden Orchester in der letzten Schulwoche vor 
den Ferien zu einem OpenAir Konzert in die Dorfmitte von Kreuzau ein.

Jugendorchester unter der Leitung von Ruth Kniprath

Der neugestaltet Dorfplatz war die ideale Bühne an diesem früh-
sommerlichen Abend.
Zahlreiche Zuhörer versammelten sich auf den festetablierten Bän-
ken und nahmen an den aufgestellten Bierzelttischen platz, als das 
Jugendorchester den Abend mit den ersten Tönen eröffnete. Für die 
Leiterin des Orchesters war es ein sehr besonderes Konzert. Seit 
über 20 Jahren dirigiert Ruth Kniprath die jungen Musiker und gibt 
nun den Taktstock nach den Sommerferien an Raik Weidemann wei-
ter. Unter ihrer Leitung wuchs das Jugendorchester zu einer festen 
Größe an der Musikschule des Orchesters. Der Vorsitzende Jonny 

Sommerabend Konzert des Jungen 
Orchester Kreuzau e.V. 

pünktlich zum Sommeranfang

Wir suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt Inklusionsfachkraft (m/w/d) in Zülpich für 25 Stunden
 Fachkraft (m/w/d) in Kerpen in Vollzeit
	 Ergänzungskraft	(m/w/d)	Kinderpfleger*in	in	Kerpen in Teilzeit (mind. 25 Stunden)
 Kauffrau-/mann für Büromanagement (m/w/d) mit Schwerpunkt Personalverwaltung in
 Erftstadt in Vollzeit
zum 01.08.2022 Fachkraft/Ergänzungskraft in Zülpich in Vollzeit/Teilzeit
	 PiA	Erzieher*in	(m/w/d)	in	Zülpich
	 Berufsanerkennungspraktikant*in	(m/w/d)	in	Zülpich
Die Kita Router gGmbH betreibt 9 Wald- und Naturkindergärten im Rhein-Erft-Kreis, im Kreis Euskirchen und im Kreis Düren. 
In unseren Einrichtungen werden Kinder im Alter von 2-6 Jahren mit einer Betreuungszeit von 35 und 45 Stunden betreut.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter www.kita-router.de.
Wir setzen uns für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen ein. Daher werden Schwerbehinderte und Gleichgestellte bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Neugierig? Prima, wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!
Per E-Mail an verwaltung@kita-router.de oder per Post an:
Kita Router gGmbH, Wildweg 4a, 50374 Erftstadt

Der Erholungsraum Wald, unser Arbeitsplatz!
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Wieder landesgeförderte 
Präventionsprojekte

Senioren des Turnclubs Kreuzau unterwegs
Neun Senioren traten im Juni die Fahrt mit PKW‘s in Richtung Roet-
gen an. Vom Parkplatz „Filterwerk“ führte der Weg 500 Meter ent-

lang der Landstraße. Hier hatte das Hochwasser vom Juli 2021 große 
Schäden angerichtet, sodass durch den Vichtbach alle Wanderwege 
einschließlich der Brücken weggespült worden waren. Über den 
höher gelegenen Wanderweg wurden schließlich die letzten Häuser 
von Roetgen erreicht. Über einen leichten Anstieg erreichte Gruppe 
mit Wanderführer Dieter Simons den Schleebach Graben. Entlang 
dieses Grabens gelangte die Gruppe zum Vorbecken der Dreiläger-
bach Talsperre, wo eine kurze Rast eingelegt wurde. Bei stetigem, 
leichtem Anstieg erreicht die Gruppe den Beginn des Naturschutz-
gebietes „Struffelt“. Nach einer kurzen Trinkpause wurde das Na-
turschutzgebiet auf Bretterstegen durchwandert. Angelangt am 
Staudamm, begann dann der steile Abstieg über Treppenstufen und 
Wurzelwerk zum Ausgangspunkt der Wanderung.

Auch in diesem Jahr führt der Verein HObAS e. V. in Kooperation mit 
dem Runden Tisch gegen Frauen des Kreises Düren, Andrea Kenter 
und der Kreispolizeibehörde Düren, Marion Laßka, Kriminalkommis-
sariat Kriminalprävention und Opferschutz, kostenlose Präventions-
angebote gegen sexualisierte Gewalt zur Resilienz und zum Kinder-
schutz durch.
Die Angebote werden finanziell vom Ministerium für Heimat, Kom-
munales, Bau und Gleichstellung des Landes NRW gefördert. Die 
Plätze sind schnell vergriffen und werden nach Eingang der Anmel-
dungen vergeben. Anmeldungen richten Sie per Mail an Angelika 
Bergs, hobas3@gmx.de.

Kaptain lobte ihre Arbeit aus den letzten Jahrzehnten und betonte 
die hervorragende Qualität, mit der die Jungen Musiker ihren Weg 
ins „große“ Orchester finden.
Das Jugendorchester ist die erste Station für viele Kinder, die ein 
Instrument an Musikschule Kreuzau lernen und ein gemeinschaft-
liches Musizieren im Jungen Orchester anstreben. Mit viel Begeiste-
rung und Liebe zur Musik hat Ruth Kniprath die Probenarbeit mit den 
Kindern über die Jahre hinweg ausgebaut. Neben wöchentlichen 
Proben im Bürgerhaus gab es auch jedes Jahr ein Probenwochen-
ende in einer Jugendherberge, das neben viel Musik auch immer
viel Zeit für anderen Spaß beinhaltet. Die Liebe zur Musik zeigte das 
Ensemble auch an diesem Abend. Das Werk Make Music sagte nicht 
nur im Titel wofür das Herz der jungen Musiker und Musikerinne 
schlägt, die Zuhörer konnten es auch hören. Mit viel Freude wurden 
auch bekannte Melodien gespielt, spätestes seit James Bond ist je-
dem die Pop-Ballade Skyfall bekannt. Unter großem Applaus verab-
schiedeten sich die jungen Musiker, Musikerinnen und das Publikum 
von ihrer Dirigentin. Ganz verabschiedet sich das Junge Orchester 
nicht von Ruth Kniprath. Ihre Hauptarbeit als Leiterin der Musikschu-
le und Fachlehrerin führt sich mit vollem Einsatz fort.
Nach über 20 Jahren wird Ruth Kniprath als Leiterin des Jugendor-
chesters verabschiedet Nach kurzem Stühlerücken ging es mit dem 
Jungen Orchester weiter. Jonneke Hanssen-Moerke startet gewohnt 
explosiv: Hawaii Five-0, die Titelmusik des US-Krimiserie ertönte mit
eingehenden Rhythmen und nahm die Zuschauer in einen kurzweili-
gen und abwechslungsreichen Abend mit Musik mit. Vertraute Film-
melodien, Discosounds, Märsche: für jeden Geschmack war etwas 
dabei. Stevie Wonder, Querbeat, Udo Jürgens gaben ihr Stelldichein 
und bei dem Werk Flashdance ... what a feeling tanzte das Orchester 
förmlich durch die Noten.
Mit dem bunten Mix gab das Orchester auch einen musikalischen 
Ausblick auf das weitere Jahr. Neben dem traditionellen Herbstkon-
zert stehen bis zum Jahresende noch einige Auftritte im Kalender, 
denen das Orchesters entgegenfiebert. Der Abend Ende Oktober 
steht dieses Jahr unter dem musikalischen Einfluss der grünen 
Insel, mehr wurde noch nicht verraten.
Nach zweieinhalb Stunden Programm verabschiedeten sich die  
Orchester in die Sommerpause.

Wanderung im 
Naturschutzgebiet Struffelt
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„Zusammen.Bewusst.Leben.“ lautet das Motto unseres neuen Pro-
grammhefts, das Sie an den bekannten Auslagestellen und auch in 
der VHS Rur-Eifel erhalten. Bereits jetzt können Sie sich mit einer 
Anmeldekarte oder online zu den Veranstaltungen anmelden.  
Verlieren Sie keine Zeit. Jetzt ist Ihre Zeit: Melden Sie sich an: www.
vhs-rur-eifel.de
Wir hoffen, Sie zum Semesterstart ab 22. August 2022 wieder in Prä-
senz sehen zu können und wünschen allen eine schöne Sommerzeit!

Der erste Schultag steht vor der Tür. 
Endlich – das heiß ersehnte Abenteuer – die Schule beginnt. 
Der neu gekaufte Schulranzen glänzt mit bunten Motiven.
Aufgeregt nimmt jedes Kind am Morgen des ersten Schultages seine
Schultüte in Empfang und trägt sie stolz zur Schule. Mittags ist es 
dann endlich soweit: Die bunte Wundertüte darf geplündert werden. 
Ganz klar: Für diesen wichtigen Moment denken sich Eltern, Groß-
eltern oder auch Erzieher*Innen einige Überraschungen aus.
Der Arbeitskreis Zahngesundheit im Kreis Düren, der sich zusam-
men mit der Zahnärzteschaft durch Prophylaxemaßnahmen in Kin-
dertageseinrichtungen und Grundschulen um die Zahngesundheit 
der Kinder bemüht, möchte hier zuckerfreie Anregungen und Tipps 
für die Schultüte geben, denn:
Mit einer fantasievoll gefüllten Schultüte können sie ihrem ABC-
Schützen sicherlich eine große Freude bereiten, gerade Kinder lie-
ben Überraschungen und für den Schultüteninhalt gilt: Die Mischung 
macht’s. Wählen Sie zum Befüllen verschiedene Kleinigkeiten und 
kombiniere Süßigkeiten, gesunde Alternativen, Nützliches und Spa-
ßiges. Hier einige beliebte Anregungen die sich als Füllung für die 
Schultüte eignen:
Zum Spielen:	 Für die Schule:
- Kartenspiel oder Seifenblasen	 - Buchstabenwürfel
- Stempel mit Namen und Adresse	 -Freundebuch für die neuen  
		  Grundschulfreunde
- Springseil oder Kinderlupe                 - bunte Lesezeichen
- Musik- oder Märchen CDs	 - ein Glücksbringer zur 
		  Einschulung	
- Malbücher
- Knetmasse (gibt es auch mit Glitzer)	 Alternativen zu Süßigkeiten:
- Kuscheltier	 - Obst, Nüsse, Studentenfutter
- Sammelalbum + Sticker	 - Salzstangen / Vollkornkekse
	 - zuckerfreie Kaugummis,
	 - Drops, Pfefferminz, Bonbons
	 - Müsli-Riegel ohne Zucker

Außerdem:
- eine Eintrittskarte für Kino, Zoo, Kasperletheater, Zirkus, Schwimm- 
	 bad oder Fußballspiel
- ein Gutschein für einen gemeinsamen Spiel- oder Bastelnachmittag
- eine Kappe mit Namen oder ein T-Shirt mit Aufdruck („Tschüss  
	 Kindergarten, Hallo Schule“)
- Müsli-to-go-Becher oder eine Obstdose in Apfel oder Bananenform, 
- ein Regenschirm, z.B. mit reflektierenden Streifen für mehr Sicher- 
	 heit im Straßenverkehr
- Abo für eine Kinderzeitung
Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.
Wenn ihr Kind seine Schultüte neugierig öffnet, findet es etwas Be-
sonderes vor, was es stolz auch seinen Freunden zeigen kann.
Und sie selbst können sicher sein, ihrem Kind einen gesunden Start
für den Schulalltag zu ermöglichen.
Der Arbeitskreis Zahngesundheit: So bleibt der erste Schultag für ihr 
Kind in bester Erinnerung!

Das neue Programmheft 
der VHS Rur-Eifel ist da

Schultüte mal anders, 
mit Fantasie gefüllt!

Anregung des Arbeitskreises 
Zahngesundheit im Kreis Düren

Auf der Suche nach einem Foto von dem früheren Amtsbürgermeister 
Wilhelm Hoffmann erhielt ich von Werner Lüttgen obige Fotographie 
eines Gemäldes. Das Original  mit dem Titel „Die Weinprobe“  befindet 
sich im Besitz von Dr. Walter Lüttgen. Die Namensliste der Teilnehmer 
war ihm allerdings nicht mehr vollständig bekannt, umso mehr war er 
erfreut, dass Werner Lüttgen ihm diese zur Verfügung stellen konnte.  
Aber auch der Heimat- und Geschichtsverein Kreuzau ist über dieses 
historische Foto überaus glücklich und dankt Dr. Walter Lüttgen für die 
Freigabe zur Veröffentlichung im hiesigen Amtsblatt. 
Maler dieses Bildes ist der Künstler Richard Bloos. Er wurde am 
9.10. 1878 in Brühl geboren und verstarb am 12.5.1957 in Düssel-
dorf. Bloos studierte Malerei an der Kunstakademie in Düsseldorf 
und war ein vom Impressionismus beeinflusster deutscher Maler. 
Nach dem 2. Weltkrieg lebte er vorübergehend in Gerolstein/Eifel. 
Dort entdeckte er seine Liebe zur Eifellandschaft.
Wo und wann  entstand das Gemälde?
Nach Aussage von Dr. Walter Lüttgen hat sein Großvater (Josef Lütt-
gen), bevor er in das Haus gegenüber der Kurt Hoesch-Kampfbahn 
einzog, auf der Hauptstraße 19 im Bereich des Ortszentrums Kreu-
zau nicht weit von der Kirche entfernt, gewohnt. Dort muss das Bild 
seines Wissens im Auftrag seines Großvaters Josef Lüttgen im Jahre 
1923 entstanden sein. Das Haus, so berichtet er, erbte  seine Tante 
Ines Münstermann, geb. Lüttgen, die es später verkaufte.
Wer sind nun die Personen?
Vorgestellt von links nach rechts:
1. Pfarrer Will, geb. am 18.11.1868 und verst. am 1.3.1925,  war 
Pfarrer in Kreuzau von 1908 – 1925. Vorgänger als Pfarrer von Kreu-

Die Weinprobe



23Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 7/2022

Wenn Arbeit 
zur Sucht wird  

Nicht jeder, der viel arbeitet, ist arbeitssüchtig. 
Zumindest nicht, wenn er in der Freizeit auch 
einmal faulenzen kann, Hobbys nachgeht oder 
etwas mit der Familie oder Freunden unter-
nimmt. Fallen diese Freizeitaktivitäten der 
Arbeit zum Opfer, ist der Betroffene auf dem 
besten Weg in die Sucht. Arbeitssucht lässt 
sich nicht über die Anzahl der Arbeitsstunden 
definieren oder darüber, ob jemand gerne ar-
beitet.  Sie beginnt dort, wo der Betroffene, seine 
Familie oder Freunde leiden. 
Arbeitssucht ist mit anderen Suchtarten zu 
vergleichen. Allerdings wird nicht wie bei der Alkohol- oder Drogensucht das 
Suchtmittel von außen zugeführt. Vielmehr bringt der Arbeitende seinen Körper 
durch den Stress, den er sich selbst erzeugt, dazu Adrenalin auszuschütten. 
Dieses wirkt wie der Stoff Amphetamin und erzeugt ein körperliches Hochge-
fühl. Wie bei anderen Suchtarten wird die Dosis dabei ständig erhöht. Zuerst 
schuftet der Süchtige, damit er sich gut fühlt, dann, damit es ihm nicht schlecht 
geht. Im fortgeschrittenen Stadium der Krankheit treten oft auch körperliche 
und seelische Anzeichen auf: Sie reichen von permanentem schlechtem Gewis-
sen, Depressionen und Erschöpfung über Magenbeschwerden, Kopfschmerzen 
und hohem Blutdruck bis zu Rückenbeschwerden. 
Experten schätzen, dass rund 200.000 Menschen in Deutschland betroffen 
sind. In Japan gibt es sogar einen Begriff für den Tod durch Überarbeitung: 
Karoshi. Offiziell sterben dort jährlich 10.000 Menschen an der Arbeitssucht, 
inoffiziell sind es fünf mal so viele. 
Es gibt zwei Sorten von Arbeitssüchtigen: Workaholics, die keine anderen In-
teressen mehr haben und solche, die ihre Arbeit in die Freizeit integrieren. Sie 
nehmen sich beispielsweise ihre Arbeit mit in den Urlaub. 
Seit fast 18 Jahren gibt es die „Anonymen Arbeitssüchtigen“, die sich nach 
dem Vorbild der „Anonymen Alkoholiker“ gründeten. Über Deutschland sind 
rund 20 Gruppen verteilt. Wichtig für ein „normales“ Umgehen mit Arbeit ist 
das Eingeständnis, dass man arbeitssüchtig ist. Eine völlige Heilung ist kom-
pliziert, denn fast niemand kann in Punkto Arbeit abstinent leben, weil sie für 
den Lebensunterhalt notwendig ist. Neben den Gruppengesprä0chen kann 
aber auch eine Therapie sinnvoll sein. 

Ihre Apothekerinnen 
Annette Cremer und  

Anne Cremer-Langfermann

zau war Balthasar Emunds und sein unmittelbarer Nachfolger Hein-
rich Stiegeler (1925 – 1946).
2. Barthel Lüttgen, Papierfabrikant, geb. 11.9.1868, verst. 
17.1.1933, Vater von Peter Lüttgen, geb. am 24.12.1904, verstorben 
am 13.1.1978.
3. Josef Schregel, geb. am 13.3.1865 in Jülich und am 24.12.1946 
in Neumagen-Dhron an der Mosel verstorben, war ein deutscher 
Heimatdichter. Schregel kam mit acht Jahren nach Düren und 
arbeitete dort später als Weinhändler. Seine Heimatverbundenheit 
brachte er in vielen Gedichten zum Ausdruck, die er als Rheinländer 
sehr oft in der rheinischen Mundart verfasste.  Am 30.6. 1930 wurde 
ihm für seine Verdienste das Ehrenbürgerrecht verliehen. Die frühe-
re Eisenbahnstraße in Düren (seit 1.9.1841) ist seit dem 30.1.1947 
nach ihm benannt (im 1.000jährigen Reich war es die  Adolf Hitler 
Straße). Seine Urenkelin Dr. Ursula Schregel, die in Niederzier das 
„Kunsthaus“ (www.ursula-schregel.com) führt, berichtet, dass zwi-
schen ihrem Urgroßvater und dem Maler Richard Bloos eine enge 
Freundschaft bestand. 
4. Professor Andreas Huppertz, geb. am 30.11.1883 zu Kreuzau,  
verst. am 7.8.1952 in Eberbach/Baden,  Kath. Priester,  feierte in 
der Pfarrkirche zu Kreuzau am 22.3.1908 seine Primiz. Nach dem 
Gottesdienst wurde der Primiziant zum Pfarrhaus geleitet und Pfar-
rer Will überreichte ihm die Geschenke der Pfarrgemeinde. Er war 
später Professor an der Staatlichen Kunstakademie in Düsseldorf. 
Auf die künstlerische Tätigkeit des Andreas Huppertz verweist auch 
der Hinweis in der Bauurkunde zur Floss´schen Kapelle (siehe hier-
zu Ausführungen von Johannes Schneider aus dem Jahre 2008). In 
„Kürschners Deutscher Gelehrten – Kalender“ von 1950 ist Andreas 
Huppertz aufgeführt (Kürschners Deutscher Gelehrten-Kalender 
ist ein seit 1925 bestehendes Nachschlagewerk, das biografische 
Daten, Forschungsschwerpunkte und Arbeitsgebiete von Wissen-
schaftlern und Künstlern des deutschen Sprachraumes auflistet).
 - Vor dem Standesbeamten Schnitzler der Bürgermeisterei Stock-
heim erschien am 3.12.1883 der Fuhrunternehmer Peter Joseph 
Hubert Huppertz wohnhaft zu Kreuzau (leider keine Straßenangabe) 
und zeigte an, dass seine Ehefrau Henriette geb. Everschor wohnhaft 
bei ihm und in seiner Wohnung am 30.11.1883 ein Kind männlichen 
Geschlechts geboren worden sei, welches den Vornamen Andreas 
Franz Hubert erhalten habe. (Auszug aus der Geburtsurkunde) -
5. Amtsbürgermeister Wilhelm Hoffmann, geb. am 22.9.1874  und 
am 23.3.1949 in Kreuzau verstorben, war von Mitte September 
1900 Bürgermeister der Bürgermeisterei Stockheim und seit 1929 
bis zu seinem Ausscheiden aus dem Dienst zum 30.9.1944 Amts-
bürgermeister des Amtes Kreuzau (siehe Amtsblatt Nr. 3/2022). 
6. Josef Lüttgen, Papierfabrikant, geb. 3.1.1871, verst. am 
8.11.1937, Vater von Barthel Lüttgen, geb. am 2.3. 1911, verstorben 
am 17.7.1991 und Großvater von Dr. Walter Lüttgen. Josef Lüttgen 
war verheiratet mit Christine geb. Virnich und langjähriger Vorsitzen-
der der Ortsgruppe Kreuzau des Eifelvereins.
7. Josef Virnich, er ist der Schwager von Josef Lüttgen (besaß in Nie-
derau, nahe „Backe Matthes“ und gegenüber der früheren Spedition 
Freialdenhoven eine Bäckerei).
8. Matthias Lüttgen, rechts stehend eine Rede haltend, geb. 
20.1.1876 verst. 1928 und Großvater von Werner Lüttgen. Sein Sohn 
hieß ebenfalls Matthias geb. am 9.8.1908 verst. am 22.12.1997  
war langjähriger kaufm. Direktor der Fa. Gebr. Kayser in Kreuzau.
9. Josef Boltersdorf  geb. am 1.5.1879 in Kreuzau und verst. am 
6.5.1962 in Andernach am Rhein. Zusammen mit August Meyer  war 
Josef Boltersdorf von 1906 bis 1919 Geschäftsführer der „Kreuzau-
er Papierfabrik“, vormals „Gebrüder Boltersdorf“, auf der obersten 
Mühle am Kreuzauer Mühlenteich. Am 22. Juli 1919 verkaufte er 
seinen Anteil an Josef (6.) und Barthel Lüttgen (2.).
Mit diesem Zeitpunkt geht die Firma Lüttgen zur Papiererzeugung 
über. Bisher hatte sie nur Papierverarbeitung betrieben. 1875 durch 

den Schlosser Peter Lüttgen (29.12.1834 –28.11.1898) aus Kreu-
zau gegründet, hat dieser an der Teichstraße (heute Parkplatz und 
Getränkehandel REWE) ein ansehnliches Werk zur Tütenbereitung 
aufgebaut. Das Werk wurde im 2. Weltkrieg vollständig zerstört und 
nicht wieder aufgebaut. Seit 1919 wird nun das zu verarbeitende 
Papier durch den Kauf der obersten Mühle selbst erzeugt. Peter Lütt-
gen war der Vater von Barthel, Josef und Matthias Lüttgen.
Die Firma Lüttgen kaufte mit Wirkung vom 1. Januar 1938 zur Stei-
gerung der Papiererzeugung noch die Papierfabrik Oberschneidhau-
sen hinzu. 
Durch Kriegseinwirkung ist auch die Fabrik Oberschneidhausen, in 
der ein Munitionslager der Wehrmacht untergebracht war, im De-
zember 1944 bis auf die Grundmauern zerstört worden.
Die Entstehung des Gemäldes liegt nunmehr fast ein Jahrhundert 
zurück, und der eine oder andere aus der heutigen Generation wird 
beim Betrachten des Bildes und der Beschreibung  der anwesenden  
Personen sicherlich auch an seine Vorfahren erinnert, die in dieser 
Zeit gelebt haben. Es entstand, wie wir wissen, in den Anfängen der 
Weimarer Republik und diese Zeit  war alles andere  als friedlich. 
1923 kam es zum Wiederaufleben der Rheinlandbewegung. Separa-
tisten versuchten die Rheinprovinz aus dem Verbund des Deutschen 
Reiches zu lösen. In vielen Städten des Rheinlandes, u.a. auch in Dü-
ren, wurde die „Rheinische Republik“  ausgerufen. Im Spätherbst 1923 
kam es zu bürgerkriegsähnlichen Zuständen mit mehreren Toten und 
Verletzten.  Im Januar 1924 war der Spuk vorbei (s. hierzu auch den 
Erinnerungsbericht von Peter Dohmen geb. 23.7.1893 – gest. 4.2.1981, 
veröffentlicht im Buch „Beiträge zur Geschichte von Winden“). 
Das Bild vermittelt im Gegensatz zu der  damaligen unruhigen Zeit 
den Eindruck von tiefem Frieden. 
Neben Werner Lüttgen möchte ich auch Rosi Plücken und Heribert 
Macherey (beide Heimat- und Geschichtsverein Kreuzau) für ihre 
Unterstützung bei der Beschaffung von Daten danken.




